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Mmer-o 2Z. MoNtKg , de» iZIM JMW IZQ^

Wöchentliche LMesische
Avzetse « und Nachrichten.

Beförderung.
r . Sei »« Königliche Majestät von Perus,

sen rc . , unser allergnä ' iststtr Herrl haben den
hishrngen Reaierang - -ktekerenäannni JlsHcM»
Friedrich Carl Gtöckstrom , zum Regierungs-
Lecretario uat ^ rciiivario allergnädigst ernannt,
« nn ist oerseldr zu solchem OiLeis pflichtl >ar ge¬
macht worden ; welches hiedurch bem ^ sdiica
pachrrchtlich belksnnt gemacht wird.

Aurich , denn . Juny 1804.
König !. Preuff . Ostfr . Regierung«

Avertissements.
1. Jur Brrpachtung des auf den rsten

May l8c >5 pachtlo » werdenden Austtkfsngs an
de « hiesigen Küsten und Inseln , ist der Termin
auf den 6 . Iuly r . c . bestimmt ; worin die Pacht-
lustigen sich um is Uhr auf der Krieges - und
Oomainr » - Kammer rinzufinden , dir Bedin¬
gungen zu vernehmen und -ihr Gebot »6 kro-
tocollum zu geben haben.

Signatum Aurich , den r8 . May 1804.
König !. Prruff . Ostfr . Krieges « und

Domains » - Kammer.
2 . Am Dienstag « den Ztrn Iuly sollen

rizr Pfund Butter , welche von Wittmunder
Amts Untrrthanrn in Wittmundabgeliefert wer¬
ten müssen , auf anderweite 6 Jahre , von May
1805 anfangrnd , verpachtet werden , und können
Liebhaber dazu sich am besagten Lage Aorrmt»
tags auf der Kammer einfinde «.

Signatum Aurich , den Ztrn Juny 1304.
König !. Preuff . Ostfr . Krieges - und

Domainr » » Kammer.
3 . Am i2 . Iuly 0. follm dir mit May

künftigen Jahres pschtloS werdenhenNsturaü « »
des Amts Esens , bestehend:

in 27? Tonnen Rocke »,
rrIZ » Dornumer Gerste,

zozZ - Hafer , und
L - Bohnen,

zusammen »der in Lhrilen, anderweit verpach¬

tet werde » , wozu Liebhaber sich am besagte«
Lage an dem bestimmten Ort « iufinden können.

Signatum Aurich , am 5. Juny 1504.
König !. Prruff . Oftft . Krieges - und

Domainr « - Kammer.
-4 . Nm Lgsten Kieses Monats sotten fol¬

gende Domamrn - Stücke , Wittmundrr Amts,
auf verschiedene Jahre wiederum verpachtet wer¬
den , als:
0 ) die Zog - und Waage - Revenücn , aufö Jahre,
HZ die Naturalien , bestehend in

1 ) 35 Tonnen iszD Krug Rocken,
2) 162 Tonnen Garste,
3) Y2Z Tonnen Haber,
4 ) 2z Tonnen Bohnen,
5) I4S7 Stück Hühner , auf 6 Jahre,

c) iz Grasen in zwry Stücken , zu 8 rrndL Gra¬
sen , nahe bry Funnix - Syhl belegen , welche
-ehemals zv dem König !« Platz , das Ren - Wer»
dummer Grashauö genannt , gehört habe «,
auf z Jahre.

Die Liebhaber können sich um M Ahr Morgens
in Wittmund an dem bestimmten Ort emfinden,
und wird man nach deren Wunsche allrnfaÄS
die obigen Gegenstände auch r « kleinern Lheilm
verheuern.

Signatum Aurich , am z . Juny 1804.
Kön , Pr . Ostfr . Krieges - u. Domainrn - Kammer.

Litationes Lreditorum.
r . Nachdem der hiesige Schmidt Johann

Zriederich Buracker diesem Amtgerichtr angezet-
grt , daß er nicht im Stande sey , seine auf ihn
losdringrnde Gläubiger zu befriedigen , und sich
daher genöthiget sehe , sein Vermögen , beste¬
hend in einem Stück Grundes auf der Finkrn-
burg hieselbst , dem darauf aufgrjÄhrtrn neuen
Stapelwerk zu einem Hause , in einer großen
Parthir dazu destinirtrr Baumaterialien , neue«
Fenster - und Thür - Rahmen , verschidenr gan¬
ge Stangen und Enden Eisen , rjner Stange
Stahl , Schmiede - Geräthe , Mobilien und ei-
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«?gen LctsvlF , seinen Gläubigern z« übergeben,^ rd darauf per üecretum vom heutigen üsto
der general « Concurs eröfnrt , auch der offene
Arrest erkannt worden : so werden alle diejeni¬
gen , welch« an des gedachten Johann KriederichBuracker Vermögen , es sey aus welchem Grunde
«S wolle , Spruch und Forderung zu haben ver-
mrmen , hierdurch öffentlich abgeladen , in tsr>
Mino peremtorrv den 27sten Juny dieses Jah¬
res persönlich oder durch den hiesigen Zusiiz-
Commißarium Steinmetz ihre Ansprüche und For¬
derungen ans dem hrrfigkn Amtgerichtr anzu-mrldrn , und deren Richtigkeit vachzuwriseu,
such sich zugleich über die vom Gemeinschuldner
gebetene Zulassung zur Rechtswvhlthat der Gü¬
ter - Abtretung zu erklären , unter der Warnung;
haß die Ausöieibrnden mir ihren Forderungen an
dir Masse präcludirrt , und ihnen gegen dir übri¬
gen LreüitoreL ein immerwährendes Stillschwei¬
gen aufcrlegkt , auch die sich nicht Erklärendem
pro conieichieutrbus geachtet wrrdrn sollen.

Wrttmund im Amtgerichtr , den Listen März
1804 . Morhring.

s . Des wryland Garrelt Jacobs Witt»
tve Swaantjr Willems besaß folgende Immobi¬lien resp . zu Wiebelsum und in der Wiebelsumer
Hammrich,

a) 3! Grasen Spittland in brr Wiebrlsumrr
Hammrich , dir Streepe genannt,b) 10 Grasen daselbst,

e ) i Gras Landes in der Wirbelsumer Hamm¬
rich,

ch) eine halbe Kirchrndavk in der Kirche zu
Wiebelsum,

e) ein Haus nebst Scheune und Garte » in
der Wirbelsumer Hammrich.

Diese Immobilien wurden darauf dem Willem
Poppen in Eigenthum übertragen , welcher sel¬
bige auf die weyland Geschwister Jacob und
Lerntje Garrels per teKsmenwm vererbte.
Bon letzter » erbten solche deren Kinder , nrm-
!ich : Swaantje , Garrelt , Baltje , Grertjr,
Magdalena und Wilhelmina Jacobs für die ein«
und der Garrelt Janffen Groen für die ander«
Hälfte ; worauf des « eyland Jacob Garrels
Erben diese Immobilien in der Ccbthrilung in
«Leinigem Eigrnthum erhielten ; sodann erbten
des Jacob Garrels Kinder auch noch von ihrer»
« eyland Vater ab inteKato,

k) ein Wohnhaus und Garten zu Wiebelsum,
von den wryland Eheleuten Claas Martens

und Ebel Alber - herrührend.
iiEaNtrÄM dieser Erben wurden diese IW.mobUitn am - ten März iKoz sudhastirrt und er¬

standen ;
1) der Hausmann Lammert Jsnssen die 3^ Grase«Spittland 6:b 3 . und die Lud li . erwähnte halbe

Kirchrnbank , welcher daraus diese Immobil - >
Stücke und zwar die Grasen an Eisse:Jacobs - und die halbe Kirchrnbank an Rötger"Albers wieder in Eigenthum übertrug;2) der Cornelius Edden dir Lud d . demeldtten -
io Grasen;

S) der Vierziger Jan Heikes Swart das einer
Gras Landes Lud litt . u. ;

4 ) der Garrelt Janffen Groen das Lud litt . e.
aufgrführte Haus nebst Scheune und Gane » ;

L) der Jan Lammrrs das Haus und Garten Lud
litt . k.

Vermöge der den Käufern in den Bedingungen
auferlegkra Verpflichtung haben letztere ftlvigs
svwvl zur vollständigen Berichtigung ihrer Be¬
sitz - Tirel als zur Sicherheit wider alle unbe¬
kannte Real - Prätendenten rin g sichtliches Auf¬
gebot nachgrsucht , welches erkannt worden.

Bon dem König ! . Emdrr Amtgerichtr wer¬
den daher all « und jede , welche an den eben
rufgeführten Immobilien « in Erb - Eigenthams-
Pfaud , Benähtrungs - Ditnstharkrits - d : n Nu-
tzungs Ertrag schmälerndes oder ein anderes
dingliches Recht zu haben vermeyneu möchten,
hierdurch öffentlich Sorgekaden , ihre Ansprüche
innerhalb 3 Monaten , spätestens aber in dem
auf den 9. Zuly 3 . e . Vormittags ro Uhr ango-ordnrten Reproduktion - - Termin vor diesem Ge¬
richte anzngeben und gesetzmäßig zu rechtfertigt »,unter der Warnung:

baß im Ausbleibensfal ! sie mit ihren Ansprü¬
chen in Hinsicht der erwähnten JmmvlMru
präcludirrt rmd zum ewigen Stillschweigen
werden verwiesen werden.

Uebrigrns stehen auf den Ldb 3 , d , c , 6 Lc e.
erwähnten Immobilien im Grund - und Hyps-
t )tken - Buche von Wiebelsum kno hlro . 34. für
den Kaufmann Johann Adolph Iyden , zu L- strn
der - « eyland Eheleute Garrelt Jacobs und
Swaantjr Willems , noch 250 Gulden wörtlich
also eingetragen:
U . S- » r? 5L den istrn May find ptstocolliret

„ und eingetragen 250 Gulden ', so Be-
, , sitzer an den Kaufmann Johann Adolph
;,Zydrn schuldig . " '
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und auf dem t«h 5. aufgrfährten iub >l . 82- des
Grundbuches von Miedelsum registrirten Immo-
diii für die Armen - Caffr zu Dirbrlsum , zu La¬
sten des Claas Martens und dessen Ehefrau Ebel
Bibers,
w . r . l 784 Heu ytrn July find eingetragen,

„ ros Gulden , weiche die Armen zu Wie«
„ belsum den Besitzern vorgestrrcket hat. "

- Diese Cspitalien sind aber wieder abgetragen
und darüber von drnÄrmrrivorstehern zu Wie,
belsum und den Kindern des Kaufmanns Joh.
Adolph Zydrn bereits gerichtliche Leitungen und
Mortifieations» Scheine ausgestrllrt , die origi¬
nalen Schuld - Instrumente aber verloren gr-
gangen.

Da nun die jetzigen Besitzer auf dir Lö¬
schung dieser Heyden Lapitalirn angetragen ha¬
ben , so werden zugleich alle und jede , welchen
«n den erwähnten Capitalien und de» darüber
ausgestellten Dokumenten ein Recht zusiehrn
mögte , hierdurch eäictsliter vorgeladen , ihre
Rechte durch Production der originalen Obliga¬
tionen innerhalb Z Monaten, längstens aber dm
yte« July K . s . Vormittags io Uhr zu bescheini¬
gen , widrigenfalls die aufgrdotrnen Dokumente
für amortisirt erkläret und darauf im Grund,
Huche gelöschet werden sollen.

Signatum Emden im König !. Amtsgerichte,
de» 27. Marz 1804. Drtmers.

z . Bry dem Kdnigl . Amtgerichte zu Em¬
den ist oitatio eälctslis wider alle und jede un¬
bekannte Real - Prätendenten , wegen der durch
den weyl . Wilt Okken an den auch weyl. Andreas
Schrseder privatim verkauften , darauf von Yen
Erden des letzter « bry öffentlicher Subhastatio»
an die Wittwe Hrrlin zu Jennelt , und von letz,
trrrr nachher dem jetzigen Besitzer BruneJanffen
Groenhagrn aus der Hand verkauften , unter
Hinte brlegenen io Grasen Landes , erkannt.

Es werben demnach alle und jede , welch«
an diesem Immobile rin Erb - EigruthumS»
Pfand - Dirnstbarkeits - Brnäherungö» oder ein
anderes dingliches Recht zu haben vermeinen,
hierdurch öffentlich vorgeladen , ihre Ansprüche
innerhalb ir Wochen , spätestens aber in ter-
wlno den 29. Juny s . c. des Vormittags lo Uhr
anhers anzugeden und gesetzmäßig zu justifici«
ren , unter der Warnung:

daß die Außenbleibendrn mit ihren Ansprüchen
prärludirrt und zum ewigen Stillschweigen
werden verwiesen werden.

Signatum Emden km Königs . Nmtgrrichtr,
ly . März » 824. DetmerS,

4. Nachdem por äecretnm vom 24strn
Januar d . I . über des Viehhändlers Beerend
Traberings zu Bingum Vermögen , bestehend
aus einem sä äspoümmgekommenenTheilr des
Kaufschillings einer zu Bingum brlegenen Brau-,
erey , aus einigen Mobilien und geringen Luü-
vik , IN ZumiNL1000 Nthlr. ohngefähr anöma-
chrnd , der generale ConcurS tröfnet und der of¬
fene Arrest erlassenworden ist ; so werden sannnt-
liche Creditsres verabladet , innerhalb z Mona-
then , und spätestens in termroo Mittwoch de«
rr. July . Vormittags y Uhr , persönlich oder
durch MäßigeBevollmächtigte, weshalb sie sich
an die Justiz - CommisfionS - Räthe Sütthoff,
Schröder und Höring und an den Justiz - Com«
r-liffair DetmerS wenden können , auf dem hie¬
sigen Amtgenchte zu erscheinen, ihre Ansprüche»» di« Csncursmaffe gebührend anzumelden und
deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der War»
nung , daß diejenigen , welche in diesem Termi¬
ne nicht erscheinen , mit allen ihren Forderun¬
gen an dir Concursmaffe präcludirt , und ihnen
deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewige«
Stillschweigen auferlrget werden solle. In dem
««gesetzten Termine müssen die Gläubiger zu¬
gleich wegen der vom Gemeinschuldnrr nachge«
suchten Rechts - Wohlthat der Güter- Abtretung
sich erklären und ihre etwaigen Einwendungen
beydnngen , unter der Warnung, daß die Au-
ßendleidenden dafür , daß sie dem Gemein schuld-
ner die gesuchte Recht- - Wohlthat bewilligen,
geachtet werden solle«.

Sign . Leer, in OstftirSland , im König !. Preuff.
Amtgerichte , den16. März1804. Oldrnhove.

5 . Des weyl . Berend Franzen Cramer
zu Borkzetrl Kinder und Erben , ließen im Jah¬
re i 78 r Zehn Diemathrn MeeblandeS daselbst
unter brr Bedingung öffentlich verkaufen, daK
ihnen nach zz Jahren , vom zo. Drcember 178s
angerrchnet , für das damalig « Pretium, den
Wiedrrkauf im Ganzen oder Thrilweise frry ste¬
hen sollt«. Der Johann Heyen auf dem Bork-
zeteler - Veh« erstand dies« ro Diemathrn, bi«
erster « 5 Diemathrn für roiz fl . 4 sch . in Gol¬
de , die andern 5 Diemathrn aber für 1354 fl»
4 sch . in Golde , und verkaufte , mit Vorbehalt
jener Befugsamkeit des Berend Franzen Cramer
Kinder , im Jahr« 1790 , gleichfalls öffentlich,
von de« erster «« 5 Diemathep bis eine Hälfte M
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LZ DirmsthM a» den Artstd BerendL auf Jhr-
ringö - Vehn , die andere Hälfte zu rZ Dienm,
«hen aber an den Andreas Janssen , und die übri¬
ge L Diemathen an den »NW weyland Johann
Haussen Onnrcken auf dem Borkzeteler - Fehn.

Bry der im Jahre r8 -V erfolgten Erbson*
Seruug zwischen - des wcyland Berend Franzen
Cramer Erben wurde das Mederkaufs - Recht
dem SoHnr , Franz Cramer auf dem Boekztte-
lrr - Brhn , allein cedirt , und dieser übertrug
neuerlich solches in Hinsicht der § Diemathen,
welche jetzo von des weyl . Johann Haussen Qn-
nrcken Mttwe und Kindern possedirt werden,
dem Schiffer Johann Otter? Brahms , und in
Hinsicht der sZ Diemathen , die der Arends Be-
rends noch besitzet , dem Schiffer Aohde Ottr»
Brahms auf dem Boekzeteler - Brhn.

Auf Instanz der Brüder Johann und Rsh-
Se Ottrn Brahms werden nun vom Amtgrrichte
zu Aurich Alle und Jede, - welche dem ihnen pri¬
vatim erdirtrn Wiederkaufs - Rechte auf die 5
und sF Diemathen , resp . Sigrnthums - den Er¬
trag der Nutzung , schmälernde Dieustdarkeits-
Brnäherungs - Pfand - oder sonstize Rsrl - An-
Lorüche mögten entgegen setzen könne » , oder
Pratensiones und Forderungen auf dir Lande
« nd Pretta machen wollte » , öffentlich vorge-
laden , solche innerhalb 3 Monaten , spätestens
am 13 . Zuly d. I . , auf dem Amtgerichte z»
Aurich anzumelden und deren Richtigkeit vach¬
zuweisen , unter der Warnung , daß jeder Aus¬
bleibende mit seine» Ansprüche» , in Hinsicht
- er z und 2Z Diemathen , präeludirt , und ihn»
fvwvl gegen die Provokanten , als gegen die sich
etwa meldende , zur Hebung kommende Gläu¬
biger , ein ewiges Stillschweigen austrlegt wer¬
ben soll«.

Signatum Aurich im Bmtgenchte , Sen 21.
März 1804 . Telting.

S . Ausweise eines Theilungs - ContractS
ste irten November 1803 zwischen den weyland
Eheleuten Serrt Goemann und Fraucke Eilkes
Groeneveld in Weener nachgelassenen zwey einzi¬
gen Töchtern undErdinnrn Swaantjr Goemanns,
des Peter Beekmanns in Weener Ehefrau , und
Stientje Goemanns , des Hermannus ArendS
in Soltborg Wttwr , hat die Swaantje Goe-
manns aus ihrer gedachten Elter » Nachlassen,

> schäften) zu ihrem aMnigen Eigrnthum übrr-
^^ tragen « haften r
-- ») ein zur Bauern -Mirthschast eingenchtetes

Haus nebst Scheune und Garte » ürdRo . I^r
mi 4-ten Rott zu Weener , dkschweltet
im Ost«» an das Land lud K, und die Pastorin

Pannenborg,
im Süden an Hinrich Sehens,
im Weste» an die Straße,
im Norden an die Pastorin Pannrnborg.

2) zwry an einander in ohsgefahr gleicher Größe
liegende Stücke Landes, zusammen ohngrfähr
achtzehn Grasen groß , beschwertet
im Osten an das Wtenigrr Syhl - Tirf,im Süden a » Warntjk Gvemaun,
im Westen an den Garten Lb i , den Hinrich

SrdenS , Sjamme Hildrands , Albert Dircks
und Warncje Gvemaun,

im Norden an die Pastorin Panuenborg.
TS wird bemerkt , daß das Haus , Scheune,Garten und dis achtzehn Grasen Landes, der Resteines ehemaligen vor vielen , dem jetzigen Besi¬
tzer jedoch unbekannten Jahren zerrissene« Heer,des ferm soll. Eir^ Erwerb Instrument deffrl,den für den wey '. Teert Gormann , welcher sol¬
ches von ftmrm Vater Harm Warntjrs Gceman»
erhalten haben soll , hat nicht brygebracht wer.den können , auch ist es im Hypotheken - Bucht« icht vorzufinden gewesen»
3) ein Stücklaud von ohngefähr vier und einem

halben Gras , de Blykrn genannt , im Wer»
Niger Süder -Hamrich , beschwertet
im Osten an Poppeus Lakens und dir Vitt

Grasen No . 5.
im Süden an Amos Groeneveld,
im Worden an Lübbert Jans Lübbertö Erker»

und Poppeus Lakens,
im Westen an das Weeniger Syhl -Tirf.

Hier trist alles sä 1 und s wege» der Devolu¬
tion Gesagte wiederum rin.
4 ) ein Stückland von ZZ Gras , auch de Blyken

genannt , im Weeniger Süder -Hamrich, be¬
schwertet
im Osten an die virr Grafe « No . 5 . und die

ivZ Grasen No . 6.
im Süden an Hermann Hitjer und Otto Goe-

wann,
im Weste » » n das Weeniger Syhl - TiH
im Norden an Amos Groeneveld,

kaut Kaufbriefes äs y . Februar 1786 hat de»
weyl . Eerrt Gvemaun solches Stücklaud von
des Jacodus Binckers Ehefrau , Ettje Gor-
manns öffentlich angekauftk.
z ) ein Stückland ohngefähr 4 Graft « im Wer-

«i-
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«fger S 2 der - Ha :« mriH belegen , brschwrttrt
im Osten an Popprus Lakens
im Süden an dir ic >̂ Grasen No.
im Westen an die Stücke No . 3 . 4 . und an

Amos Groeneveld,
im Norden an Poppeus Lakens»

Hier trist alles sä i . und s . wegen der Drvolu»
tion Gesagte wiederum ein.
5) ei« Stückland ohngefähr io § Gras Veldt-

mavns Land genannt , in dem Weniger Sü-
ber - Hamrich belegen , brschwettct
im Osten an Mauritz Groeneveld,
sm Süden an den Süd - Cnder - Wtg <>
im Westen »n Otto German » , Hermann

Hitjer und das Land No . 4.
im Norden an das Land No . 5.

Dieses Stückland ist für den Srert Gsemann
im Hnpotheffuen » Buche berichtiget , welcher es
ssn Nicolaus und Samuel Veldtmaaus Erden
am 29 . Octobrr 1777 öffentlich angekauset hat.
7 ) ein Stückland , ohngefähr 2 Grasen , bey

dem Bateliveg im Weeniger Süder -Hamrich
beschwettet
im Osten sn Otto Gvemarm,
im Süden an Mrnno trr Hazeborgp
im Westen an den Botrlweg,
im Norden an Otto Gsemann.

8) ein Stückland von ohngefähr 8 Grasen,
Suurbrvek genannt , in der Weeniger Gaste
belegen , beschwrttet
im Osten an die Weniger - Gaste,
im Süden an Bvelmann Frresrmarm,
im Westen an Jan Otten Erbcn -,
im Norden an dm Herrweg.

Bon diesen benden Stücklandrn wirb altes we¬
gen der Devolution aä l . und 2. Gesagte hier
wiederholt.
9) fünf Kuhschsarm auf den Weniger Merfan¬

den,
») wegen zwry derselben wird bemerkt : daß

der Srert Gsemann solche taut öffentli¬
chen Kaufbriefes äs Zysten Oktober 1777
von Nicolaus und Samuel Veldtmamis
Erben angekauft , und daß auch der titu-
lus postesstQui« für ihn berichtiget worden.

i>) wegen der übrigen drey derselben bezieht
man sich auf das aä : . 2 '. wegen der Dr«
volutimr Gesagte .-

rcH folgende auf der Weeniger Gast « liegende
Ländereyen,

s ) einen Acker, ohngefähr Z Gras groß.

bey brr Süd - EnSer - Mühle , beschwertet
im Osten - an des durch Hinyrrk Schsltr jetzt

genutzten AckE,
im Süden an den Herrweg,
im Westen an Poppeus Lakens,
im Norden an den Möhlenwarf,

d) ein Acker, ohngefähr ein Gras groß , bey
des Süd - Tüder - Mühle drkegrn , Möh-
lenacker genannt , beschwertet

im Osten an Lübbert Jans LLbbeets Erben,
im Süden an den Acker lütt . c.
im Westen an Otto Gvemarm,
im Norden an Wilhelm Hesse,

c) ein Acker, ohngefähr ein Gras gtiA Do«
veslost -s Acker genannt,

km Osten sn den Herrweg,
im Süden an den Dovrsloot,
im Westen an Lübbert Jans Lübbrrtö Erbsu

et Consortr «,
im Norden an dm Acker Litt . b . und Gerhard

Kreestmann.
Bey diesen Aeckern trist wegen der Devolution
alles aä i . 2. Gesagte wiederum ein.

ä ) r Aecker , ohngefähr ein Gras groß , b»
Eyer . Ackers genannt , beschwerter

mr Osten an dm durch Wilhelm Hesse jetzt ge»
nutzten Acker,

im Süden an die Pastorin Panuenhor^
im Westen cm dm H « rwr 'g,
im Norden an den Weeniger Armrn - Aeckern.

Der Srert Tormann hat dies« zwry Acker von
von Wybrand Pannendorg Erben am yten July
össentkcch angrkauft , auch ist der Besitztitel für
ihn berichtiget worden.

s ) « in Acker , ohngefähr rin halbes Gras
groß , beym Tjesken belegen , beschwerter

im Osten sn Otto Gvemarm,
im Süden sn die Pastorin Pannenborg,
im Westen an dieselbe,
im Norden an Antje Goemanvs.

L ) ein Acker , ohngefähr Ztel Gras groß,
Pisrl - Acker genannt , beschwrttet

im Osten an den Hrttweg,
im EüSm an Wittwr Moerkramrrs et Esrw

sortm,
im Westen an Otto Gvemarm,
im Norden an Melle Gormanns Erben.

§ ) y an einander liegende Aecker, zusammen
ohngefähr Z^ tel Gras groß , beschwettet

im Osten an den Herrweg,
im Süden an den Wurtelhuks -Weg und Suras

Pan»
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Pannenborg,

im Westen an den Wurtelbuks - Wrg,im Norden an Waalles Erben,
k) r Aecker , ohngefähr ein Gras gr-vA,

Holthuftnrr Acker genannt , beschwertetim Osten an den Hrerweg,
im Süden an Hinrich Brrrnd Trey,im Westen an Jan Vauvers Erden,im Norden an Jan Harms Knoll.

Wegen der Devolution dieser Ascker bezieht man
sich auf daS sä l und 2 Gesagte.i ) ein Acker , ohngefähr IZ Gras groß,

Suurbrveks Acker genannt , beschwertetim Osten an Gruiters Erden,
im Süden an Onfte Pannendorg,im Westen an das Suurdroek
im Norden an Otto Goemann»

Der Srert Goemarm hat diesen Acker am systen
Oktober 1777 von Nikolaus und Samuel Veldt-
manus Erden öffentlich angekauft , und besinnet
sich dtsfalls für ihn der titulmposieluanis schon
berichtiget.
n ) eine ganze Bank No . 8s . im neuen Ende

der Kirche zu Weener.
Der Serrt Goemann kaust « diese Bank öffent¬
lich, von den Kirchvögten Harm Hesse und Harm
Wynhagen , laut Contracrs äe .29strn Septem¬ber 1780.
rr ) eine Frauen - Sitzstelle in der Bank No . 44.im alten Ende der Kirche zu Weener,
iz ) eine Manns - Sitzstrlle in der hintersten Bank

No . Z2. , südlich in ber Kirche zu Werner un¬
ter dem hohen Boden.

Wegen der Devolution brr bryden Sitzstellrnsub No . 12. iz . , bezieht man sich gänzlich aufdas aä r . 2 . Gesagte»
14 ) sämmtliche von dem Teert Goemann und

Frau , Frauke Eilkes Groeneveld nachgelasse¬ne , der Zahl und Lage nach nicht genau be¬
kannten Tobten - Gräber auf dem Kirchhofe
zu Werner.

Da nun die jetzige Besitzerin Swaantje Tor¬
manns bey ihrem erworbenen Eigenthum voll¬
ständig gesichert , und « egen aller vorbrmelde»
ten Immobilien auf sich den Befitztitel vollstän,
dig berichtigt zu erhalten wünscht ; so hat die¬
selbe um «in öffentliches Aufgebot wider alle un¬
bekannte Kral - Prätendenten bey diesem Amt-
grrichtr avgrtragrn.

ES « erden demnach alle und jede , welchean mehrgrdacht « Immobilien , es sry wegen

Vindikation , Retrart , Reunion , Pfand - de«Nutzungs - Ertrag schmälerndes , und durch kei¬ne in dir Sinne salleude Kennzeichen oder An¬stalten , «mg «deuteten Dlrnstdarkrits - RechtsAnspruch machen , imglcichrn auch diejenigen,welche der Berichtigung tirul ! xoLe ? 6cwiz de;im Hypothequen - Buche nicht zu findendenGrundstücke auf die jetzige Provocantm wider¬sprechen zu können glauben , hiemit eäictsliter
vvrgeladen , solche ihre Ansprüche innerhalbZ Monaten , und längstens in termmo de»11 . July s . c . anzugeben und deren Richtigkeitgehörig nachzuweisrn , unter der Warnung : öaßalle sich nicht meldende mit ihren an vordeschur.bene Immobilien habenden sämmtliche « etwai¬
gen Ansprüchen gänzlich adgswiesen , dagegensolche der Provocantm frey von allen nicht pro«fitirten Real - Ansprüchen zuerkannt , und we¬gen derselben fürste der Befitztitel im Hsporhe-quen - Buche auf dem Grunde der zu eröfnende« -PrLclusions - Sentenz vollständig berichtigt wer¬ben soll.

kelolutvm Leer im Amtgerichte brn ssstr«März 1804 . Oldenhove.
7 . Nachdem am zi . Januar 1794 des

damaligen hirstgrn Böttchers Hinrich Hayke»Brunken Ehefrau , Antje Rirnres , das ihr vv«ihrem wryl . Vater Rinje Harms angerrbtr 6».Minium Müs gewisser in der Dornumrr -Tredk
belegener 5 Diemathe Landes , von welchem in
recvAnitionem äomini äiremi jetzo au de« Pre¬diger Zitting in Riepc -ein Erbpachts - Canonvon 25 Rthlr . in Courant und ü SchaafSchrrib,gr !d nebst Maide ums zwanzigste Jahr entrich¬tet werden muß , an den Hausmann Gerd Rrm-mrrs in der Dvrnumer Ärsdr für 2220 st. inGolde verkauft hatte , so hat sie in diesen Lage»dasselbe für ihre älteste minderjährig « TochterFrauke Eacharina Brunken wieder zu beuäbern

gesucht.
Der Besitzer Gerd Remmrrs hat diesen

Nährrkaufs - Anspruch durch einen mit der Ant¬
je Rinies und deren jetzigem Ehemann « , dem /Böttcher Tjard Dirks unterm üten dieses ge¬
schloffenen Vergleich mittelst Lines Abstands,Quanti von Zoo fl. in Gold abgekauft , und
nun zu seiner Sicherheit gegen alle etwa noch
vorhandene Real Prätendenten und Näherkaufs-
Berechtigte auf ein öffentliches Aufgebot ange-
tragen.

Da diesem Gesuch Statt gegeben worden,
s»



so werden nunmehro in Befolg des diesrrhalb
unterm heutigen Dato ergangenen Oecreti , al»
!e diejenigen , welche an das nutzbare Ligenthum
besagter 5 Dirmathr Landes , vul ^ o das Kut¬
scher - Land genannt , irgend « inen Anspruch , es
fty aus einem Eigrnthums , Pfand - den Nuz-
zungS - Ertrag schmälernden , und gleichwohl
durch keine sichtbare Merkmale bezeichnet ««
Dien ;öbar ?eits - Erbschaft » - Näherkaufs - oder
sonstigem Real - Recht zu haben vermeynrn,
hiedurch und in Kraft gegenwärtigen Pro-
tlamstiS , wovon rin Exemplar Hieselbst , das
andere bey dem Känigl . Amtgencht in Esens,
und das dritte bey dem König ! » Stadtgericht in
Norden affigiret , auch den hierländischen In»
telligenz - Blättern insrriret worden , vrrabladrt,
solche ihre Ansprüche 2 6ato innerhalb Z Mona¬
tes und längstens in dem auf den 2y . Juny a . e.
angesrtzitn präclustvischen Termin Vormittags
um 9 Uhr persönlich oder durch gesetzlich quali-
ficir « Bevollmächtigte,

wozu den an persönlicher Erscheinung , aus er¬
heblichen Gründen verhinderten und hiesigen
Orrs unbekannten , die Justiz - Commissarii
Heddrn und Arends in Hage in Vorschlag ge¬
bracht werden,

gebührend anzumelden und die Richtigkeit der¬
selben recht - erforderlich nachzuwrisrn , unter der
Verwarnung:

daß die Ausbleibrndrn mit ihren Ansprüchen
an das nutzbare Eigrnthum des besagten
Grundstücks präcludirt , und ihnen deshalb
em ewiges Stillschweigen gegen den Käufer

- und jetzigen Besitzer , so wir in Ansehung der
Kaufgelder auferlegt werde » solle.

Drrrrtum Dornum am Gericht «, den 20 . Marz
. 1824 . v. Halem.

» 8 . Nachdem per ckecretum vom : z . Fr-
druar curr . über das Vermögen des Kaufmanns
Johann Ernst Schütz zu Leer , bestehend aus ei¬
nem Haufe auf dem Kampe in Leer , aus ver¬
schiedenen Mobilien , Ellrnwaaren und Actio -
Forderungen , der generale Concms nöfnet und
der offene Arrest erlassen worden ist ; so werden
sämmtliche Creditores verabladrt , in dem auf
A Monat « hinausgesrtzten Termin « , und zwaram Dienstage den rcr . July , Vormit.
tags 9 Uhr, persönlich oder durch zulässige
Bevollmächtigt « , weshalb sie sich an die Ju¬
stiz - Commissions - Räthe Sütthoff und Schrö¬
der , und an die Justiz - Commissarii Kirchhvff

und Detmers wenden körnen , auf Lern Wckge-
richre zu erscheinen , und ihre Ansprüche an
die Concurs - MaW gebührend ar . zumeldrn und
deren Richtigkeit nachzuwsiseu , unter der War¬
nung : daß diejenigen , welche in dlestm Termi¬
ne njcht erscheinen , r .iit ollen ihren Federun¬
gen an die Masse präriudiret , und ihnen des¬
halb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges
Stillschweig « » a -ufrrlrzU wrrdrn solle»

In dem angcsrtzrrn Le . mine müssen dis
Gläubiger zugleich wegen der von dem Gemrin-
schuldner nachgesuchten Rechts - Wohlthat des
Güter - Abtretung sich erklären , und ihre et¬
waigen Einwendungen dagegen tzeybringen , un¬
ter der Warnung , baß dir Außeubleibenden da¬
für , baß sie dem Gemeinschuldner die gesuchte
Rechts - Wohlthat bewilligen , geachtet werben
sollen.

L ?er im König !. Preuss . Amtgrrichte , den
2 . März 1824.

9 . Auf Instanz des Domainsn - RathS
Baumgartrn ist wegen folgender von dem Com-
mercien - Rath von Nuys hiesrlbfi privatim er¬
standenen Immobilien , als:
s ) eines zu Leer in dem sogenannten LichelderS-

Höm belegenen , Süd an Meine Clarssen Er¬
ben , Nord an den Kaufmann Harm Stack,
und hinten an dem Middelwrg brfchwettrten
Hauses , Garten , Packhaus cum annsxis

Wobry bemerkt wi - d, daß diese Immo¬
bilien vormals drey verschiedene Hauser aus¬
gemacht , und daß selbige auch noch untre
Z 2 Parten Nummern , nrmlich 34 . ZZ . und
ZS . Vol . I . im Hypotheken - Buche registri»
rer stehen , daß aber diese Immobilien schon
vor dem Ankauf durch den Commerzien - Rath
von Nuys von dessen Vorbefitzer Wessel StaeS
Meyer zusammen gezogen worden , und jetzt
das beschriebene Haus , Garten und PackhauS
ausmachen;

k>) eines eben daselbst belegen « » , Süd an W,
brrt Beekeboom , Nord an dem Verkäuferi¬
schen , kud s . demeldeten Immobile , und Ost
an der Straße brschwetteten Hauses cum su-
ne :Ü8,

6sto ein öffentliches Aufgröoth wider alle un¬
bekannte Real - Prätendenten erlassen worden»

Es werde « de mnach alle und jede , welch«
an obbemeldetr Zmnobikien , es sey wegen Vin-
dieation , Retract , Reunion , Pfand , den N «r-
tzungs - Ertrag schmälerndes und durch keine m

die



Ne Sinns faTcnbe Kennzeichen oder Anstalten
angedeutrten Dienstbarkrits » Rechts , Anspruch
machen zu können glauben , hiemit säistalitLr
vorgrladen , solche ihre Ansprüche innerhalb
A Monaten , u ;ch längstens in ter -nMo de«
11 . July s . a. anzugLbe» und deren Richtigkeit
« achzuweisen : widrigenfalls sie damit gänzlich
abgrwirsrn und solche Jmmodilirn dem Provo-
cantrn frry von alle « unbekannten Real - An» ,
sprächen zuerkannt werden sollen.

Leer im Amtgen
'
chte , den 27 . März 1804.

Olderchove.
LS. Ltzf das Haus lubdiro . 6z . hie»

selbst stehen folgende Posten lud rudro tzvmirllr
rslervata eingetragen : ' '

r ) 72 Gulden dem ZosA Harms reserviret;
s ) 22 Rthlr . alte« Geldes Lausch, -Verkaufs»

und Kauf - Contracts daran , so am Lauf-
SchMng gekürzrt.

Wenn nun der Jacob Jaspers , Schuster -Amts»
Meister hiesrldst behauptet , daA diese Posten
längst bezahlet find , indeß derselbe nicht im
Stande ist > die originalen guitirtrn Dokumente
darüber zu produciren ; so hat derselbe auf « ine
Borladung aller derjenigen , welche dieser Posten
Wegen Spruch und Forderung an besagtes Im¬
mobile machen, angrtragrn , welche auch äato
erkannt worden ist.

Dirsrmnach werden nun alle diejenigen,
welche als Ligenrhümer , Crsfiouarren , Pfand»
oder sonstige Briefs - Inhaber , wegen besagter
beydrr Posten an dieses Immobile Anspruch ma¬
chen , hiedurch öffentlich vorgeladen , ihre For,
- erringen innerhalb L Wochen und längstens in
termino praecluüvo den rtrn July Vormittags
re» Uhr auf dem hiesigen Stadtgerichte anzu^e,
hen , unter der Warnung:

daß die Busblribrndru mit ihren Ansprüchen
« egen besagter beydrn Posten an dieses Im-
mobil « präcludirrt , dir Posten im Hypothe¬
ken - Buche gelöscht und die darüber ausgestell¬
ten Instrumenten amortifiret werden sollen.

Signatum Esens im Stadtgerichte , den 9 . May
1804 . Mencke.

ir . Der Hausmann Zann Tjarcks hat von
- e« weyl . Hausmann Jann Abrahams
i ) SiebenDiemath im Westermarscher4tenRott,

welche im Norder - Amt » Hypothequrn - Buch
Nom . iz . ö^ o . 26 . registrirrt stehen , und mit
Cawrral - Cousens vom Platz grtrrnnet find,

, laut Kaufbriefs äs 6. May 1823,

s ) Fünf und ein Halb Diemath Stückland , chm
daselbst , Klo . y. registriret , nach den mit ge»
dachten Jann Abrahams mb rlato 24 . April
itzoz errichteten Puncrationen , und nachher

-cke Asten November 0 . « . mit dessen Kinder
Enraroren , Hans Abkatzams « t L̂onst föric^
lich vollzogenen Ksuf - Contracb , <

privatim angekauft , und jetzt um des ferner«
Besitzes gesichert zu ftya , LäictLlsä «achgrsuchc,
weiche auch clato erkannt worden.

Vom Aintgerichte zu Norden werden daher
All « und Jede , welche an ob benannte beyde
Grundstücke ein Erb - Eigentums - Pfand«
Diensttzarkstts - Rrunionö - Benchnungs - oder
sonstiges Kesl - Recht und Fodrr .ungen zu Hades
vermeinen , hierm it eöictaliter citiret unbeuf»
geforderr , innerhalb Z Marach, und spätestens
in den auf den Lösten July a. c. io sthr praß»
girten ternnno pkrechutivv , svthan« Ansprüche
diesem Amtgerichtr anzumelden und zu justifici»
ren , widrigenfalls sie damit präclubiret , und
in Rücksicht dieser üufgebothe '- cn Gruibstückr
und deren Preise gegen den Provocantin zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Sign . Norden im König !- Amtgerichtr , den
14. April 1804 .

"
Hoppe.

i2 . Die Geschwister Engkj , Prtrr , Uil»
richs , Wydr und Johannes va?» Hrtern und
derselben weyland Bruders Hydr Ljabea van
Hrtern minderjährige Tochter , Gesina Hyben
van Heter «, erbten unmittelbar von ihren wey-
lsnd resp. Groß - und UrgroS - Eltern Hyde
Ljaben Groen und Talrtta Wyhen , und von ih¬
ren ebenfalls weyland Eltern und Groß - Eltern
Hopke van Hrtern und Greske Hyben Gror»
folgend « Immobilien l« dor neurn Buuder
Hammrich belegen,
s ) Einen im Grund « und Hypothekenduche vom

« tuen Hammrich 5ad klro . 44 . « gifirirte«
Heerd Landes , groß z - Grasen , bestehend
in folgenden Stücken r
1) in 24 Grasen , die Venns genannt, schwel¬

lend : östlich übe» den Ästen Deichörveg an
Marjencoerster Lande« , südlich an Menffe
Wyben Viktors Erden Haus , Garten uns
Spittland , sodann an das lud d - aufge¬
führte Stückland zn 5 Grasen , die Bau-
Kamp genannt , wie auch an Harm PetikS
und Adders Erbe » Land, westlich »der den
alten Deich an de« Ringschloot und nördlich
an des weyland Menffe WOen Viktor Er»



hen Land und an z Grasen Spittlanb , so
zE Hverbe gelKren. ,

s ) Fünf Grasen Spirktanb , schwettend: öst¬
lich an de« Heerweg , südlich an den zum
Heerde gehörige« Kohlgarten , westlich an
des alten Deichs Brrmen - Ringfthlsot und
Nördlich an - es weyl . Menffe Wyben Vik¬
tors Erben Spitktand»

L) An dreißig Großen , der halbe MdharrS-
Heerd genannt , Nebst einem Halven Warf
vnd alten Deichs - Weg , schwektenbr bst-
Eich über den alte« Deichs-Weg an Marjen«
«orrster Landen, sodann au Coeur Buse-
pranns g Grase« und Harm Peters 6 Gra¬
ft «, südlich an des wryland Mrnffr Wyben
Viktor Erbe« Land , west » und rchrblich an
den sogenannten Nordenjer Zug - Schloot,
zusammen also 59 Grase«.

lb) Fünf Grase« , die alte Bau - Kamp genannt,
schwettend : östlich an Han« Peters S Grasen,
südlich an dm Heerweg , westlich an Meassr
Wyben Viktors Erben Spittland und nörd¬
lich an vbenbenannte 24 Grasen Venne-Land.

«) Einen Heerd Landes in der neuen Hammrich,
bestehend in einer Behausung nebst Scheune
vud Garten , sodann 40 Grasen Landes, schwet-
tend : östlich an den atteu Deichs - Weg, süd¬
lich an Ludbers Erben , westlich an den alrrn
Deich und nördlich an Zaooh Peters Buse-
mann.

st) Ein klrmrs Häuschen daselbst , südlich an
Lubbers Erben und westlich an den Deich, äbri-
gens aber an den Heerd schwettend.

«) Ein Haus nebst Garten daselbst, schwettend:
östlich an den Heerd, südlich ebenfalls an den¬
selben , westlich an den Deich und nördlich an
Jacob Peters Buftmann.

k) Ein Haus cum rmnsxls daselbst , bestehend
in zwryen Wohnungen nebst einem Kohlgar¬
ten , wovon erstens schwebtet r ost - und süd¬
lich an des weyl . Hyde Tjadrn Platz , west¬
lich an den Deich und nördlich an deS weyl.
Harm Feyen Erben.

x) Ein Haus und Garten in der neuen Hamm¬
rich , »on dem weyl. Peter Ulrichs van Hr-
teren hrrrührrnd, welches dessen Sohne Hop?«
van Heitren in der Erbthrilung mit seinen
Geschwistern zugefallen, und hrschwettet ist:
vst - und nördlich an den Heerweg , südlich an
.den Deichnnd westlich an MensfrWyben Erben.

Von btesen Immobilien erhielt Her Peter Ulrichs

van Hetrr» , Kraft brr zwifthm ihm «rch fttne«
Geschwistern und ben Vormündernseines weyl.
Bruders Hybr Tjabm van Heterrn Tochter er,
richteten Laxalions - Balaner , welche von ober-
vvrmundschaftswegeu consirmiret wurde , in Et-
genthum , den iub litt . a. erwähnten Heerd
Landes , groß Graft « , und die L Gqasech
dir alte Bau - Kamp genannt . Der Wybe van
Heteren erbte per teLsmeotuw seiner weyland
Großmütter T -letta Wybro^ den Ivb litt . Q.
aufzeführtenHeerd Landes und die bepdeu Häu¬
ser lkb ä . L e. Die Engel Hoptes van Hetsr«
kchreit die depdeu Häuser M » litt . k. L x . i«
Besitz.

Da « u» vorhemelbete Immobilien zu«
Thkil gar nicht und zum Lhril ganz unrichtig i«
dem Hypvthrkrnbuche registriret stehe « , so ha¬
ben die jetzigen Besitzer, Peter Mrichs , Wybe
»ndEagel van Hetern , sowohl zur vollständige«
Berichtigung ihres Besitztiteis , als zur Sicher¬
heit wider alle rmbekankte Real » Prätendent«»
Läictales extraiurrt , welche erkannt worden.
Es werben daher von dem Königlichen Emd«
Amtgerichte alle und jede , welche an den oben¬
erwähnter; Immobilien ein Erd - Eigeuthums»
Reunions - Vindicaüsns - Benahsrungs Dienst-
dsrkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes
oder ein anderes taugliches Recht zu haben ver-
mrynen , hierdurch öffentlich aufgefordert , ihre
Ansprüche innerhalb 12 Wochen, spätestens aber
in terwins den 27. August Vormittags 10 Uhr
vor diesem Gerichte anzuzeigen und auf eine le¬
gal« Art »achzuweisen , unter der Warnung:

daß im Fall ihres Ausbleibens , str ihres An¬
rechts für verlustig erkläret, und zum immer¬
währenden Stillschweigen verwiesen , und den
jetzigen Besitzern die Immobilien in Eigen-
thum adjudieiret , auch der Brsttztitel für die¬
selben im Grundbuche berichtiget werden soll.

Signatum Emden im König!. Amtgrrichte , dm
chtrn April 1304. Derniers.

13. Nachdem wider FrSr Olemanns , Nn-
banrr «uf der Lange, im Amte Apen , Schul-
tzrnhalber , dir Vergantung erkannt ; als wer¬
den zu deren Ausführung folgende lenmior hie-
mit angesrtzrt:

Erstlich auf den 21 . July b. Z. , da die
Erebitorrs ihr « Forderungen , dry Verlust der-
selben , gehörig angrben , und vermittelst in
Händen habenden Original - Vocnmenteo be¬
reinigen , Oommums vubitor auch sodann in

». sz. Nnnn. ) P,r-



zso
Kerstin , m ! t anders z« «rsiE>t «k» t» , ^nd au ^ d !e
von den Errditoren angegebene Schuld - Pöste,
vd er ftldigr gesteh » oder adläugne , zu antwor»
ten schuldig und gehalten seyn ; widrigenfalls
seidige , sammt und sonders für gestanden und
lügaiäe angenommen werden sollen. ^

Aweytenö auf den 8. September d. I . , um
Lasjrmgr , so zum Beweis oder Brhauptunst ei¬
nes jeden Forderung , etwan noch übrig oder
nöthig , vollends beyzudringen , zu äeöucrren
und zu llguiäirrn bey vbgedachrer Verwarnung,
daß wer in diesem lermino üstiuctionis dev Be¬
weis seiner Forderung nicht völlig führet , der¬
selbe in Lontumscisnr damit nicht weiter gehö¬
ret werden solle.
, Drittens auf den 22 . September d. I » das

Priorität - Urthril anznhöreu , und
Viertens , wofernr davon nicht appsHiret

tvürbe , auf den 6. Oktober d. I . der würklichen
Vergantung oder Löse des Coucurs - Guts bey-
zuwkhnen.

Wer nun wider obgemeldtsu Veditorem
einige Forderungen oder Ansprache zu haben
vermeinet , hat sich an ermeldten vier Tagen,
absonderlich aber bey der Vergantung oder Löse
des Concurs - Guts in hiesigem Landgerichte,
entweder in Person oder durch genügsamen Ge-
Vvllmächtigtrn , rinzufinden und sein Bestes zu
beobachten , oder den Verlust seiner Forderung
zu gewärtigen.

Neuenbnrg , den 17 . May 1804.
Herzoglich Holstein - Oldenburgisches , in den

Aemtern Neuenburg , Bpe und Rastede , wie
auch Vogtryrn Jahdr und Iwischrnahn , ver«
ordnetrs Landgericht . F . v. Halem.

rg . Urber dos Vermögen des hiesigen Krä¬
mers Adraham H . Decknatel ist der generale
Coneurs rröfnet und der offene Arrest er¬
kannt ; es wird demnach allen und jeden , welche
von dem Gemeinschuldner etwas an Gelbe , Sa¬
chen , Sffeetrn vder Mirfschsstru hinter sich har
Seit , üttgedeuiet , demselben nicht bas Mindeste
davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte
davon sörderssmst treulich Anzeige zu machen,
und die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vor¬
behalt ihrer daran habenden Rechte in das ge¬
richtliche Depositum adzulirfern , mit beygefug-
trr Warnung:

daß wenn dennoch dem Gemeinschuldner et»
was bezahlet oder ausgeantwswtet werde , die¬
ses für nicht geschehen , geachtet , und zum

Ersten der MaA anderweit beygetrieben , und
der Inhaber solcher Gelder oder Sachen bey
Verschweigung oder Zurückhaltung aller seiner
daran hadendrn Unterpfand - und andern Rech¬
tes für verlustig erkläret werden wird.

Wornach sich ein jeder zu achten und für Scha¬
den zu hüten hat.

^ oräae !o Luria , den zo . May
1804.

Amtsverwaltrr , Bürgermeister und Rath.
von Glan.

iz . Vom Amtgrrichte zu Aurich werden
auf Instanz des Schiffers Dirck Christians auf
dem Großen - Fehn , Alle und Jede , welche auf
das im Jahre 1794 bey der Auseinandersetzung
der wryl . Eheleute Hans Lvots und Hsrmckr
Rieckrn Nachlaffenschaftrn , ihrem Sohne Rools
Haussen auf dem Großen - Fehne , von dessen
Mit - Erben zum alleinigen Eigenthuw überge-
tragtne und von dem Novif Haussen im Februar
a . 0 . an Heu Provocanten öffentlich verkaufte,
auf dem Großen - Fehn belegen « Haus mit Gar¬
ten und Lande , groß r Dieniath 282 Ruthen
30 Fuß , oder auf die Kaufgelder resp . ein Ei-
genttzums - den Ertrag der Nutzung schmälern,
des Dienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges Real-
Recht haben wogten , öffentlich vorgeladev , in¬
nerhalb 9 Wochen , spätestens am 2r . August
dieses Iah » es , persönlich oder durch die hiesige
Justiz Commiffarien , Adö . Fisci Jhrring , Adj.
Fifci Traden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amt«
gerichte Aurich anzumeldrn und deren Richtig¬
keit nachzuweisen , unter der Warnung : daß
jeder Aürblnbende mit seinen Ansprüchen an
das Grundstück präcludirt , und ihm so wol ge¬
gen den Provocanten als gegen dir sich etwa mel¬
dende zur Hebung kommende Gläubiger , eia
ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichte , den 22sien
März izog » Teltjrg.

lü . Der Hausmann Harm Festen zu Up¬
husen hat die von feinen wryl . Eltern Fcrke Hel¬
mers und Tdeilke Martens zu Simonswolden
hinterlaffenrImmobilien , neulich in grrichtkchrr
KrbscnLerung mit seinem Bruder , dem Haus¬
mann Hellmer Feiken zu Simonswolde , und des
daselbst verstorbenen zweyten Bruders , Haus,
manns Marten Feiken Kinderen , Feike, Theilkr,
Willm , Hellmer , Ge ! kr und Harm Martens,
in Allein - Eizrnthum an sich gebracht.

Diese Jmmobilia sind aüswrisr



L6l

handelt«, Alte« und des darauf frmdirtm Erb»
fouderungs - Vergleichs
r) Eine Bauer- Wohnung mit ärmerem Garnes,

gränxend Ost an Geerd Blberts Erbe« und
Hellmer Jacobs, sodan« Fraul Habdea Haufe
und Grund , West an Jacob Heyen Erbe«
Grund, Süd an dem Herrweg und Nord ge»
gen die Bennen.

s) Sieden Diematen Meedland auf der hohe«
Meede, gränzend Ost an Hinrich Groot zu
Westersander, West an der Puchenbulte, Süd
an LymS Kamp und dem Vehntcher Tief, und
Ro^d an der Pastorey Lc (lonlorteu Ländern»

z) Vier Diematen Meedland auf der Hohr«
Meede . gränzend Ost an TönjeS Ottrn und
Elobe Eielts Erben , West an Hinrich Groot
zu Westersander, Süd a ?- Tyms Kamp , und
Nord an Folkert Aielts Ianssen und Elmde
Eielts Erden Landern.

4) Eia Weide-Kamp im Süden an dem Rypster
Weg belegen.

s) Iwey ganze und ei« Ende Rocken . Aecker,
wosou di« zwey ganzen zusammen liegen und
beschwertet find , Ost an Geerd Werts Erben
und Gerke Willms , West ebenfalls , Süd an
Geerd Alberts Erben und Hellmer Jacobs
Weg , West an Epke Wubbeu und Jan Jans-
srn Jaspers Becker , Süd an den zum Heerd
behZrendrn Garten , und Nord an,Jau Jans-
sen Jaspers.

ü) Gerechtigkeitenauf der Wester Gemeine- Wri»
de, - bestehend in 7 Brest« - s Pferde - und
5 Gänse - Weiden.

7) Eine halbe Männer - und eine halbe Frauen-
Bank , sodann « ine Stelle auf dem Orgel - Bo¬
den -in der Siwonswo !dm«r Kirche.

^ 8) Einige Begräbniß-Stellen auf dem Simons-"" woldmer Kirchhofs.
y) '

Titz Stück Rockenland, Nordwärts bty dem
sogenayzite « Klingenbergs Kamp , gränzend
Ost an DMorry - Land , West an Jan Gerrds
Ärave , SA ^-gn Gerke Willms Land , und
Nord an der Müme gegen Auricher Amt.

ly ) Der dritte Thei? ^ 14 Diematen Meed¬
land , körte Jarde geststM , wechselnd all¬
jährlich mit den andern PkhMheilen, und
gränzen diese 14 Diematen Ost ast^Hanr Lee-
rrnds Erben et Lorck. » West an EEkMarr
tels Ianssen , Süd an Westendorpß E
und Nord an Catchen Wartens Tochter et'
Lcsst Länder.

ll ) Zwey breite Morast- Aecker , gränzend Ost
an Crynr Andreessen §c Louiorte» , West a«
Feike Theils Wittwr Arcker ^ Süd au der
Oster Gemeinen Weide und Nordan der Trä «,
ze gegen Auricher Amt.

Von allen solchen Immobilien finde « sich jedoch
vur in dem Hypvthrkenduche registriret r

») Em halber Heerd , groß pl. min. 16 Die«
waten , und

b) das lud io bemrldet« Stücklanb , körte
Jarde.

Der Besitzer Harm Feiten Hst demnach Behuf
der Eintragung aller vorerwähnte« Pertinrntie«
und vollständiger Berichtigung des PoffesfiynS«
Titels , auch zugleich um gegen männigliche
fremde Ansprüche gesichert zu stya , ein gericht¬
liches Aufgebot extrahuet, welches ästo erkannt
worden, und Kraft dessen Alle und Jede, welch«
auf die sämmrlich « vorsprzifizirte Immobilie«
und Gerechtigkeiten, ein Eigenthums- Brnähe«
rungS - Unterpfands - Wiedrrvrreinigungs- dm
Nutzungs - Ertrag schmälerndes undemerkbareS
Dienstbarkeits oder irgend ein sonstiges dingli»
.ches Recht , imfteichen wider die bezielte Ein¬
tragung und Berichtigung der Besitztituln, Ein¬
wendungen zu haben vermeinen mögtrn, hiermit
abgeladen werden, solches innerhals dreyen Mo¬
naten. und längstens am Donnerstage den szste«
August instehrnd , Vormittags loUbr , entwe¬
der persönlich oder durch zuläßige Mandatar»«
uä anzugeben und .gebührlich zu bescheini¬
gen . Unter Verwarnung:

daß die Außrnbleibende« mit allen ihren et«
wanigen Ansprüchen auf die Güter werde«
präcludiret und zum ewigen Stillschweigr«
verurkheilet, mithin demnächst selbige auf des
Provvcanten Harm Feikeu Namen , werbt«
eingetragen werden.

Geben Oldersum in Luäicio , den i . May 1804»
Möller.

17. Beym Greetsyhlischen Amtgerichte ist
eitatio eäictLlis zur Aogabe und Justificativ«
wider alle und jede , welche auf bas im Jahre
1774 von weyl. Dode Meyer öffentlich verkauf¬
te , von Arend Jacobs , während der ersten Eh«
mit der weyl . Trirntjr Unken , erstandene, « ach
der letzteren Tobe durch einen mit deren Schwe¬
ster Fenke Unken , des Schulmeisters Jtze Harms
Bischoff zu GroKhride Ehefrauen , «nd den««

«Domen - Vorstehern zu Pilsum getroffenen Ver¬
gleichzum alleinigenEigenthum erhaltene , nach
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feinem Msterbrn durch einen Lbfinbungs .- Der«
gleich seiner Wittwen , Cdrl Oltmanns , cedlrt»

. « id von dieser an den Gastwirth Däne Tjarcks
»rrkauftr , zu Mtum brlegrne , HM » Haus und
Gerten nebst Kirchrnfitze , ZZ Gräbern auf dem
Kirchhofe und einem Außen - Acker , rinrn Real»
Bnsxruch , Forderung , NäherkaujÄ - Dienst,
harkrits , oder sonstiges Recht zw haben vermei¬
nen , cum termino von 12 Wochen st praecly,-
stv» auf den Een August nächstkünfug , dry
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens,
erkannte

Da auch auf dieses halbe Haus cum an-
« exr8 unterm 4. Juuy 1772 eine von den weyl.
Eheleuten Dode Meyer und Foekrl Heren den
S. Januar 177s an dir Wtumer Armen - Gaffe
ausgestellte Obligation von losGuldrn Courant
rntabulirt , dieses Capital aber längst abgetra,
gen ist ; indessen das originale J -rsirument da¬
von nicht brygrbracht werden kann : So werden
dirjenizen , welche an diesem Schuldpostsn und
dem darüber ausgestellten Instrumente als Er»
den , Eigrnthümer , Erssionarien , Pfand - oder
sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche zir haben
vermeinen , hiedurch aussgrfordert , sich damit
in gedachtem terinins beym hiefigen Arntgerichte
zu melden ; mit der Verwarnung , daß sie sonst
mit ihren Ansprüchen plärludiret , das Jnstru»
« ent amortifirrt , und dieser Posten im Hypo,
thequen - Buche gelöfchet « erden solle.

Pewsum am König !. Amtgerichtr , den igten
May 1804.

18. Es wird hiemit zu jedermannsWis¬
senschaft gebracht , baß Nerk Meyer , Köter zu
Dänickhvrst , gerichtliche Erlaubnis erhalten
hat : Eine neue holländische Scheune zum Ab-
hruch . Eine » vor mehrrrn Zähren von Dierk
Meyer , Hausmann daselbst und dessen dama¬
ligen Curatoren angrkauftrn in des Erster « grs,
- en Wische drlegenen Placken Landes von reich,
stch 3 Zücken groß , imgleichen 2 Pftrde , 1 u».
htschlagenen guten Wagen , 1 Pflug , i eiserne
Egde , 4 Berster , iS ScheAl Saat grüne»
Rocke « , 4 Tischt , 6- nrue Hackelballjen , L neu«
HauSkriter « , » neu » Backeltröge , 4neurBalk-
Witerv , b klein « Moor - Egden , s hölzern « Eg-
dr » , i eiserne Zwischen - Kette vor dem Pflug,
rtliche sonstig » eiserneKettek , und allerhand Tau-
werk , am 9 . July d. I . m seinem , des Ver»
källfrrs Hause , öffentlich verkaufe » , auch als-
tzam» 14 Scheffel Saat Bau » und 3 Tagwerk

Wischland verhrurm z» lassen ; KrebhaZer wol¬
len sich demnach am gedachten Lag « und Orte
Nachmittags 1 Uhr rjnfindm , die Bedingungen
vernehmen , und den Verkauf und die Dechen,
rung gewärtige » . Wer nun wider diesen sb»
besagten Verkauf etwas zu erinnern hat , oder
an gedachte Grundstücke Ansprache oder Forde¬
rung machen zu können vermeinet , hat solches,unter Bemerkung seiner Berrchtigrmgs - UrSntzr
dry / Strafe der Ausschließung und des

'
ewig?»

Stillschweigens hirsrlbfl am 7. July d. Z . ge¬
hörig anzuzeigen.

Zugleich werden alle diejenigen , welche a»
nachbenanntr auf seinen Namen ingrssfirte , au»
grblich nicht mehr gültige Schuldpösir , als;
I ) 1772 , F - br . rZ , als Bürgefür

Eitert Eilers bey ber Frau Nkhlr. Gr.
Rathsverwmidtrn Grashorn 14 56

mit Zinsen.
s ) 1770 , Zuly 19 , Edewechtrr

Kirche - , io —
3) i 77 l , Zarr . iA , EllKmann >

Bullings Wittwe - 14 —
4) 1771 , Febr . 14 , Eiiert LürrS so — '
5 ) 1771 , Zebr . 25 , Eltermann

Bullings Wirrwe » 14 —
S) 1771, März ir , Johann Zu».

ker und Hinrich Meyer iio — l
7) 1772 , März 1, Herr Sommer»

zien Rath Grovermann ig zzß
8) 1775 , Zuuy 26 , Herr RathS»

verwandter Ritter Mtr . LZ — '
9) I77ü , Febr. 5 , Zweschenah»

«er Kirche - - SL All l
10) 1776 , März 7, Beresb Ehri » !

stian Wehlau » - iZo —
II ) 177Ä April26 , Herr Raths»

verwandter Ritter » H - 9
IL ) i ? 8s > Decbr . 7, Herr Advo«

cat Schmrdas - » 6 6<a
iz ) 1780- Decbr. 9, Kaufmann

Eilrrt Weinen Erbe « » 18 47 Gold,
und i dK Eoar»

'

14 ) 1780 -, Decbr . 2s , Johann
r Hinrich Siefkrn - 47 ZüGolk.

rZ ) i ?Sr , Jüv . td , Johann JaS«
prrs » - 26 3y Gold,

«vd n — Sour»
16) 1782 , Sctodr. zi , Hinrich

Siefkrn » , - 27 Lv
17 ) i78L, :Drchr . 9, Herr Ccm»

Mkk'



Rthlr . Gr.
« rrzien- Rath GrEMan » 25 14

, z) r ?sr , Drrdr . 30, Brun Hin-
richs - - - 3Z -—

ro) r783 . Jan.2L, JohannZur.
gen Wrhlau - - 40 —

mir Jinsrn.
-v'

) 1733 , Ion . 27 , Girrt Meyer 7 34
Al ) r78z,Jan .27,Hin « ch Meyer 44 —

22) i78Z ' Ian . r8 , ArrndJsns-
sen Bust und dessen Sohn
in Ostfriesland - - 8oe» —

25) r ?8z , März rs , Ishanu
JrSpers « - ü8 — Gold,

und 68 özCour.
, 4) 1791 , März 2, Frau Raths»

vrrwanbtin Ritter » S 6r
SZ) IS02, Jun . 2l , Amtsfchrei-

ber Hohorst - » IZ 46
26) Igor , Decbr . 8 , Gerd Dir-

drrich Kloppenburg - ss 12
ein Recht zu haben und wider bi « Tilgung der»
selben protrstiren zu können glauben , hiedurch
aufgrfordrrt , ihre drsfälligen Gsrechtsame in
dem vberwahntrn Angabe - Termine bey gleich¬
mäßiger Poe» und unter der Verwarnung , daß
in Entstehung dessen mit der Tilgung im Pfand-
Protocollr verfahren werden solle , gehörig zu
profitireu.

Rrurnburg , den ir . May 1804.
HerzoglichHolstein - OldenburgischesLandgericht

hieselbst . F . von Halem.
ly . iustantlsr » der None Maria On-

«rn Vormundes Reblef Heeren zu Alt Funnix-
Syhl werden die unbekannte Real - Präreüdenrm
des de« Cursndi « Vater weyl. Orino Janfferi
Peters , vermöge guitirten Kaufbriefes 6e üten
May 1783 von den Funnixer Arme» für 103
Gmthlr . in Gold« erkauften , diesen aber von
weyl. Weyert Tiarcks anheim gtfallenen , im
Hypothekenduch nicht registrirten Hauses und
Grundes am Alten Funnix - Sphl hiemit öffrnt,
lich abgrladen , ihre etwaigen Ansprüche inner,
halb 6 Woche « , und längstens in termins p«-
remtoris den 22. August d. I . hieselbst anzu»
melden und deren Richtigkeit nachzuweisrn, un¬
ter der Warnung , daß di« Ausbleibrnde damit
pxäcludiret , und zum immerwährenden Still,
schweigen verwiesen werden sollen.

Wittmund rmBmtgeüchts , den is .Juny 1804.
Mvchrivg - .

zo . Lst instLnt ' sW desHsusmsnnsOkks'ßilo
Eiis zuOldendoiffwerdenalledieMigen,diceüs
dem verlornen Dokument, worauf auf des wryl.
Otts Eilö Jacobs basilbst Immobilien iub . dlo . A,
2oZ» 2vö und 207 . HypothekenbuchsBurhave de»
lg . May 1776 für wryl, Rentmeister Tennis zu
Wittmund rin« proteststivn serrouiirtLduIanäo,
wegen einer hypothekarischen, indeß bezahltsryn
svLendLn Forderung von 292 Rthlr. eingetra»
gen worden , als : Eigrnthümer, Cessisnaricn,
Pfand » oder sonstig » Briefs - Inhaber Anspruch
zu machen haben , hirmit öffentlich vorgeladeu,
io tenmioo p« reintorio den 12. September die¬
ses Jahres Morgens um y Uhr vor diesem Ge¬
richte persönlich zu erscheinen , ihre etwaigen
Ansprücheanzumelden und deren Richtigkeit nach-
zuwtisen, unter der Warnung : daß die Ausdlei«
brndr damit präcludirrt, das Dokument amor¬
tisiert und die Protestatio « wegen der 290Rthlr . ,
nach brr Rechtskraft der Sentenz , im Hypothr-
kenduch auf besagte Immobilien grkdscht werden
soll.

Wittmund im Amtgerichte, denis , Zuny 1804.
Moehring,

21 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist
auf Ansuchen des Tischlers Prtrr A, Peters ci-
tatio eäictalis wider alle und jede , welche auf
bas demselben von dem Krämer Zan I . Voss im
Jahre igoi den 8 - December privatim verkaufte
im Südrr Kluft 8te Rott lud Nro. 307 . stehen¬
de Haus cum »imexis rin Eigrnthums » Pfand-
Dienstbarkrits - Benäherungs- oder sonstigesRe¬
al - Recht und Forderungen zu haben vermeyneo»
cum terroino reprostuctionis et snootatiouis
von 3 Monaten et praecluüvs auf den i y. Sep¬
tember a . c. Vormittags n Uhr , unter der
Verwarnung erkannt:

daß drr Ausbleibendrn mit ihren etwaigen Real-
Ansprüchen und Forderungen auf brmrldrte-
Haus cum snoexis prsecluäirrt und deshalb
zum ewige » Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

LiAvatum poröse in Duria , dt« 14 . May 1804.
Amtsverwslrer , Bürgermeister und Rath»

v. Glan.
22. Der Pndrecs Etdwyns , vorhin zu

Extum , jetzo zu Plaggendurg, hat folgende
Lhrrle 'eines , vormals ganzen Heerdes zu Ex¬
tum , dessen übrige Jubrhkuugen vorher schon
von ihm veräußert find , neuerlich an den Haus-
maun Peter Jürgens z« Extum privatim ver»' faup.
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kauft , als
i ) eia Haus mit Garte »,
r ) aa Baulande,

» 4 Arcker über den Höfen , von welche«
der Hinrich Erdwyns eiarn Acker im an-
tichretischen Gebrauch hat,

d) 4 Aeckrr daselbst,
o> n Aeckrr unter den Höfe « ,

zusammen pl . m. 4 ^ Tonnen Rocken Ein¬
saat groß,

z ) 4 Diemsthen Meedlandes auf der Wester-
Meede , und

I Diemath Meedlandes auf der Holtlsger-
Merde , welches Letztere dem Garrelt
Gerdes und Oune Janffen von primo
May I8oz bis dahin 1828 zum auti-
chrrtischen Gebrauch eiogrräumet ist,

4) r Moräste , resp . an der Nordseite des
schwarze » Weges und im Extumer Hörn,
sodann s Pfänder in drn Kirfmöhrten , wes-
falls jedoch dem Königl . kile «, alle Gerecht¬
same reservirt bleiben,

z ) i Sitz auf dem Wester - Prirchel der Auri¬
cher Stadtkirche,

6 ) 2 Gräber auf dem Auricher Kirchhofe,
7) den frryen Aufschlag auf die Extummer Ge¬

meine Weide für 9 Kühr , 5 Stück Jung¬
vieh und z Pferde , wovon jedoch 4 Kuh-
« eiden dem Garrelt Gerdes , 2 Jungbeest-
und 2 Pferde - Weiden aber dem Franz
Harms pro ülajo igoz bis 1828 in »nü-
ctireÜN verliehen sind,

8) an Lasten Beyträgen von den abgetrennten
Pareelrn,

s ) 1 Rthlr . SI Sch . Wacht - und Freyrn»
Geldes von dem , an Hinrich ErdwynS ver¬
kauften Kamp,

d) die Hälfte der landschaftlichen Schatzun¬
gen des vormals ganzen HeerdrS von dem,
jetzo der Margaretha Franzen , des Hin-
rich Gerdes Ehefrauen , gehörigen Hause
mit Garten , bis zur etwaigen Umschrei¬
bung,

e) eine halbe Tonne Rocken , oder den , dar¬
auf gesetzten Werth , von den , an Franz
Harms verkauften 4 Bauäckern,

ä ) 3 Tagwerke Torfgrabrn von dem , an
Heye Zausten verkauften , durch den Boye
Christians rrtrahirten y Aeckrrn,

wogegen der Besitzer die gestimmte Lasten eines
ganzen Heerdes xrästirea muß.

Auf Instanz des Peter Jürgens werben
nun vom Amtgerichtr zu Aurich Alle und Je¬de , welche auf dies« Theile deS , vormals vollen
Herdes -, oder auf dir Kaufgelber , resp . ein
E -genthums - den Ertrag der Nutzung schmä»ler »desDienstbarkeits - Benährrungs - Pfand-ober sonstiges Real - Recht haben mögtru , öf¬
fentlich sorgeladen , innerhalb z Monaten , spj,
trstens am ai . September d. I . persönlich vdrr
durch die hiesige Justiz - Eomm .ffariea Stürrn.
bürg , Detmers , Weber ec . ihre Ansprüche aufdem Amtgerichtr zu Aurich anzumelben und de¬
ren Richtigkeit nachzuwersen , unter der War¬
nung , daß jeder Ausbletbrude mit seine» An¬
sprüchen au die aufgeboteue Besitzung präclu-
dirt , und ihm sowol gegen den Provokante »,als gegen dir sich etwa meldende , zur Hebungkommende Gläubiger , ein ewiges Stillschwei¬
gen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichtr , den uteu
Juny 1804 » Lelting.

Sachen , so zu verkaufen.
l . Lä inLavtlsm der verwittwrtrn Fra«

Peterffen , des SMrichters Joh . Joostrn iü.
noi « . und der Vormundschaft über Haykr Gom-
nwls Heyen Kinder , sollen die demselben in Ge¬
meinschaft zuständige , von weyl . Harm HiurichS
Dunkrr Zerrührende

ein Haus nebst Warf und Gartengrunb in
Neste, ' desgleichen ein spart ins Süden
vor Nesse belegener Garten , eidlich gewür,
diget auf resp . lroo und 300 fl. in Gold,

zufolge der bey diesem Amtgerichtr und de«
abekichen Gerichte in Dornum afftgirttn Subha-
stations - Patenten nebst beygrfügtrn Cvnditio-
nrn . die auch 5ey dem Ausmirner Frydag ein¬
zusehen und abschriftlich zu haben sind , in ei¬
nem Termins den iz . July bevorstehend , Nach¬
mittags 2 Uhr in des Vögten CrnllS Hause öf¬
fentlich ansgebotrn und dem Brsthirtrndrn , mit
Vorbehalt der gerichtlichen vormundschaftlichen
Approbation zugeschlagrn werden . Kauflustige
werden demnach hiedurch öffentlich aufgefordert,
sich am besagten Tage rinzufindeu , ihr Gebot
zu eröfnen und besagtermaßra den Zuschlag zu
gewärtigen , dergestalt , daß auf die weiterhin
emtommenden Gebote nicht mehr reflectirl wer¬
den solle.

Zugleich werben auch alle unbekannte Re«
al >- Prätrudente « und Servituts » Berechtigte

Hit-
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MmH zur Conftryzrim ihrer
Gerechtsame sich spairstsüö ütt Mehrgsoachrem
T« ge Morgens 9 Uhr deshalb zu melden und
ihre Ansprüche zu verlautbaten ; widrigenfalls
aber zu gewärtigen , daß sie auf erfolgten Iu-
schlag damit präcludiret und gegen die neuen
Besitzer, in so fern sie diese Mobilien betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen.

Endlich aber werden auch alle diejenigen,
welche auf das im Hypotheken - Bache noch
ungelöscht stehendeCapital , 122a fl . sind einge¬
tragen den rö . May 1748 , L. k . paZ. 37, , sel¬
bige hat Heye SchwitterS den Besitzern zins¬
bar vorgeschossm, oder auf das darüber ausge¬
stellte und angeblich verloren gegangene Doku¬
ment , als Eigenthümer - Cessionarien - Pfand¬
oder sonstige Briefs - Inhaber einige Ansvrüche
machen zu >können vermeinen , cum termino
prasoluiivo von g Monaten , auf gedachten
13- July Morgens 9 Uhr anhrro vorgelüden,
wnter der Warnung , daß nach Ablauf dieses
l 'ermln ! das aufgebctr .tr Instrument amortifi-
ret und dir Löschung dieser aus den Verkauf-
Geldern annoch zu bezahlenden Schuldpost im
Hypothequen - Buchr erkannt werden solle.

Signatum Berum im König !. Amtgrrichtr/
den 24 . März 1824 . Kettler.

2 . Auf gesuchten und erhaltenen couien-
sum äs »üsnsnäo ist der gnalisicirte Bürger Be¬
tend R . Uven willens , sein an der Westerstraßr
im Wester- Kluft 8t »n Rott No . 4Ü2. m der Stadt
Norden belrgtnes Haus am 2Z . Iuny Nachmit¬
tags 2 Uhr im Weiuhausr daselbst, durch dis zei¬
tigen /Leälls?, Rathsherrn Wenckebach und Heil¬
mann , öffentlich verkaufen zu lassen ; und kann
dies Haus May 1825 angetreten werden.

3 > Auf vorhero bey der hochpreißl. Krie¬
ges - nnd Domainen - Kammer ncchgrsuchten
und erhaltene» AlienationS » Consens , will Herr
Stadt - Secrrtair Ditzen , mit Bewilligung des
wollöbl . Amtgrrichts , seine zu Esens belegen«
Grundstücke, nach dem Erdpachts - Eontracte
äs 1 ^. Julv 1794 , als den Schloßwaü mit ei¬
nem Platz , den Schloßgraben , Flack, , Plack,
Kohlstück, mit Ausschluß des Kalkwarfs nebst
Graben , am bevorstehenden 21 . Zuny des
Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause
zu Esens in einem Termin » dem Meistbieten¬
den durch den Ausmirner Euckrn vk >kaufen las¬
sen , und sind dir davon entworfene Conditiones
dry demselben gratis eiuzuseherr und fär die Ge¬

bühr abschriftlich zu haben.
Esens, öen zs. May1804. H . EuSin , U»sm.

4 . Der Vierziger und Kaufmann O . R.
Bleeker ist zufolge nachgefuchren und ihm er-
theilten äenreti äs allenanäo freywiLia ent¬
schlossen , das ihm zugehörige an der kleinen
Deichstraße in Comp. i . Ns . iy . 22 . und 21.
stehende Packhanr- durch das Vergantungs - De¬
partement in emem Termine , auf den 22 . Ju-
ny auspräsentirea und dem Meistbietenden Zu¬
schlägen zu lassen.

Condirioneir find bry dem Vrrgantungs-
Actuario Loesing einzusehen und gegen die Ge¬
bühren in Abschrift zn haben.

Emden , den gt . May 1824.
5. Ueber den Nachlaß des weyl . Frerich

Weyers Eskrrhusen in Hage , bestehend aus den
weiter unten zu benennenden, mit vielen Schul¬
den behafteten Immobilien , ist ästo der erb-
schaft! iche Liquidations - Proceß erkannt und er¬
öffnet . Es werden demnach Alle und Jede , wel¬
che auf die Nachlassrnfchaft des gedachten Frerich
Weyers Eskrrhusen aus irgend einem Grunde
Rechtens Spruch und Forderung zu machen ha¬
ben , hiedurch anhrro vorgeladrn , innerhalb
9 Wochen , und spätestens in termino ii^uiäs -.
tlonis den rz . July Morgens 9 Uhr anhrro zu
erscheinen, um ihre Forderungen anzuzeigen
und zu justisiciren , unter der Warnung , baß sie
im Ausblribungs - Fall aller ihrer etwaigen Vor¬
rechte verlustig erkläret und mit ihren Forderun¬
gen nur an dasjenige verwiesen werden sollen,
was nach Befriedigung der sich meldende Gläu¬
biger von der Masse noch übrig bleiben mögtr.

Denn aber sollen auch die dem vekunct!
zuständig gewesenen Immobilien , namentlich

, 1) Ein Haus nebst Garten in Hage , eidlich
grwürdiget auf 102z fl . Gold.

2) Eine Kammer nebst Garten daselbst, nebst
n Tobten - Gräber , ästimiert auf 483 fl,
Gold.

g) Eins Wilde mit Ausnahme eines Parcrls,
worauf die Benimer Vehn - Sccirtät An¬
sprüche macht, sufZo fl . Gold angeschlagen«

Kufolge des bey diesem Amtgenchte und dem
Herrlichkeits - Gerichte iu Lütetsburg affigirten
Sudbaftakions - Patents nebst brygrfügten Con-
ditionen , welche auch bey dem Ausmirner Fridag
einzusehen und abschriftlich zu haben sind , in
einem Termins , den iz . July surr . Nachmits
tags - Uhr in des Vögten Crullö Hause - ffeot«



tich ausgHoiertviL ökmBestbietradtn mir Vor¬
behalt der vormundschaftlichen Approbation zu-
grschlagen « erden. Kauflustig« Eden bem-
erach hiedurch öffentlich aufgefordert , sich am
besagten Lage einzufinden , ihr Gebot zu eröf-
sen , und besagtermaßen den Zuschlag zu ge¬
wärtigen , dergestalt , daß auf dre weiterhin « in-
kommrndrn Gebet « nicht mehr reffe crirt werdeu
solle . Endlich werden «och all « unbekannte
Real - Prätendenten und Servituts - Berechtigte
hiedurch aufgrfordert , sich zur Conservation ih¬
rer Gerechtsame spätestens an mehr gedachtem
Lage Morgens 9 Uhr deshalb z« melden , und
ihre Ansprüche zu verlautbaren ; widrigenfalls
« der zu gewärtigen , baß sie auf erfolgten Zu¬
schlag - amit präcludiret , und gegen den neuen
Besitzer , insofern sie diese Immobilien betreten,
nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Berum im König !. Amtgerichte,
h«n sg . April 1804 . Kettlrr.

6 . Vermögt der beym Amt - und Stadt¬
gericht zu Norden affigirten Subhastationö -Pa-
tent nebst Laxe und Ceuditionen , welche auch
bey den ^ eällldus rinzusehen und für dir Gebühr
obzrfordect werden können , soll auf Andringen
her Creditoren des Arbeiters Claas Jken , dessen
Haus mit Erbpachts - Grund bey der Litttrlrr-
Möhle , unter Ofllinteler - Rstt Rrogy . , in
Z Licitations - Terminen , den r8 . Juny , den
y . Iuly et ule . so perenit . den zo . August a.
Nachmittags 2 Uhr im Weiuh - use hieseldst öf¬
fentlich feilgeboten und in dem letzten terrnino,
ohne auf « achhenge Gebote weiter zu achten,

. vorbehaltlich gerichtliche - Bvprohativn,den Meist¬
bietenden zugeschlagen werden . Zugleich werden
alle unbekannte Real - Prätendenten , Creditoren
und Servituts Berechtigte ausgefordert , zur
Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens
im letzten Termin Morgens io Uhr hier im Amt,
gerichte deshalb zu melden , widrigenfalls sie
damit präcludirrt , und gegen de,, neuen Besitzer
und in so fern sie dies Grundstück betreffen, nicht
weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Amtgericht , den iZtrn
May 1804 . Hvppe.

7 . Der Kaufmann I . B . Hermes istrnsnä .iwie.
der Wittwr des Peter Schim entschlossen , das
seiner Mandantin zugehörige Hoekerschiff, Zlee-
en Danädouv genannt , durch dssVergantungs,
Departement in dreyen Terminen , als am isten
tyrrn und Lösten Zuny dem Meistbietenden aus-

präsentirev und ve kaufe« zu lassen.
Znvrntarium nebstConditwnen sinh Key he«

Vrr -gantungs ÄctErio Lorfing einzusehrri.
Emde« , den 6te « Juny 1-824.

8 - Der Kaufmann Grrnc dr Beer in Leer
ist freywillig entschlossen, folgende Immobilie -!,
als:

») Ein Hans mit Garte « am Tich ' lsderhörü,
b ) E n Slwck Garte « - Grund am Pferde»

markt, zum Hausbau sehr gelegen,
e ) Ein Haus mit Garten an derEampstreg «,
st) E n Haus mit Garte « vorne in Leer a»

den Leererthmer Weg,
« ) Noch ein Haus an HrrOsterstreHe belege »,

und endlich
k ) Ein Garten hinter dem Hause lut, e , über

den Gast - Weg liegend,
am 27 . Juny guf brr Schule in Leer öffentlich
verkaufen zu lassen.

y . Der Rathsherr Thsle » ist freywillig
entschlossen, n Grasen Grünland außrr bene
Neuen Thorr , so im Hypothekenbuche 6ch öli-o.
ryo eingetragen , durch das Dergaorungs - De¬
partement in dreyen Terminen , als am izren,
rrsten und Lysten Zuny auepräsentiren und ver¬
kaufen zu lassen.

Corrditionrn sind bey dem Bergautungs-
Actuariv Loesing eruzu ^ehrn.

Emden , den ölen Juny 1804.
io . DeS wcyland Antje Kokken Erbe»

zu Oldersum wollen die nachgelassene Mobilien
und Kleidungsstücken von derselben aufDoupkr-
frag den Listen surr . zu Oldersum auf der Klei¬
burg bey des Schissers H . I . Visiers Hause nach
Lusmiener - Ordnung verkaufen lassen.

Oldersum , den 4 Juny 1304.
H . O . Egberts , Ausmirner.

H . Ds kisteelaars Ldarpentier , IlÄven-

ffeln en Dlslnrers Lullen vp ^ ocnsäsff rien
20 . sunv 1804 äes ^ ZterrniäöLAS om - Ilur
op «len keurlenraa ! te Lmäen opentl ^Ic teo
Verstoop presenteeren : Neue kartli ^ (soff/,

Di^neuren , Leuijniuren , sskocolLäe,
Luvmvl/ , Laneel . Docosnvten , ( locosnotev-
Lsoter , 8nr:cLäe,8leroopen en vst meer ten
Voorlch ^n leoowen 22 ! z vöräers eene <) uLN-
titeit cscoene Lasren . Deere Coeäeren
^eäseltei ^ä helcdaäiAt , er» äezelve 2)^n <len

Dsff voor äeu Verlroop te herien ten lluirs
vsn äs ^Veäuvi 's ösuerinsn Lr ^ ova aao äs

'rueuve Narlot ts Lmäen.
- rs.



ä »7

ir . Am rsstrm Juny sl » am Donnerstag
will drr Schlff ^ -Iimmermann Ed « Hinrich Pauls
auf dem Norder - Siel , s nrur Schlff «, pl . min.
l LastRocken groß , Schiff - Holz , eine Quan¬
tität gesägte Fürrn , i und iß Fuß Dielen , Pfah¬
le» , Stocken , Brenn - Ho !; , eine Quantität,
Schiffs - Bolten „nd Eisen - Werk und was mehr
vorkömwt, öffentlich aUsmieneu lassen.

Norden , den 5 . Juny ! 804.
Thodru von Belsen , AuSmiener.

iz . Der Warfsmann Remmer Siebers
will seine vor dem Adrnsrr Hammrich belegen«
Warfstädte mit Grund , am Mittwoch « den 4t »«

July deö Nachmittags um 2 Uhr in deS weyland
Kaufmanns Decker Wittwe » Behausung Hieselbst
in einem Termin öffentlich verkaufen lassen. Di«
Conbitiones find bey mir xratis einzusehrn und

für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Wittmunb , den er . Zuny 1804 . Lucken.

14. Vermöge der bey d«m Amtgrrichr « zn
Wittmund und z« Esens affigirtru Sadhasia-
tiouS -Pateut « , soll des » eyl . Johann Hinrichs
Dodr » ersten weol . Ehefrauen Rindelt GrrjetS
auf zy8 Rthlr . ro sch . 5 « . in Golde gerichtlich
taxirte bey« Berdumer Ottern - Deich belegen«
Warfstädr « , aus Haus und Garten bestehend,
in dreyen Terminen , als den s ^steu Juny und
Uten und szsten July 1324 des Nachmittags
« » 2 Uhr in deS weol . Kaufmanns Decker Witt-
« ru Behausung hieseldst, öffentlich feil grbvthtn
« nd den Meistbittsade « verkauft wrrben. Die
EonditivueS find bey dem AuSmiener Ducken

xraüs rinzuschea und für die Gebühr abschrift¬
lich zu haben.

Etwaige unbekannte auS dem Hypotheken«
buche nicht constirenb« Dienstbarkerls - Berech¬
tigte , müffrn sich mit s- lchem Anspruchlängstens
im letzten Termin melde» , widrigenfalls sie da¬
mit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie
das Grundstück betreff«« , nicht weiter gehöret
werden sollen.

WirtMundim Amtgenchte . den rr .Iuny 1804.
Moehring.

IZ . Vermögt hirsskLst und auf dem Amtge-
richte zu Emden afflgirten Subhasiations - Pa¬
tents mit brygtfügtew Eviräitiorildus soll dtS
Grrjrt Llaaffru Ehefrauen, Anckr Hinrichs snd
kerrn abwesenden Bruders Andreas Hinrichs
Haus und Garten z» Campen , sie «ach Abzug
der Lasten auf 77z Gulden in Gold eidlich g^
würdiget worden , a« rg . Juch nächstküuHg

in des basigen Gastwitths . Dirck Arenös Häuft,
subhastirrt und dem Meistbietenden ftlv» sxxro-
datiove fustlcil zugeschlagen « erden.

Etwaige uudekaunt« aus dem Hypotheken»
Buche nicht constirende Real - und DienstbarkeitS - .
Präteudentrn müssen sich mit ihren Ansprüche»
längstens in gedachtem Cernüno melden, rvidri-
drigrufalls sie damit nach erfolgte « Zuschlag« ,

g«n b«n neuen Besitzer und in so weit sie da- -
runbstück brtrrffrn , «icht « etter gehörtt « rr»

den sollen. ,
Pewsum am König !. AmtgerWr , b«« utea.

Zuuyt804.
r6 . Am Zten July nächstkünftig Nächmit«

tags r Uhr will her Tiark Roelfs Valentin
Dornum sein Haus curn »noexis am Markte da« :
selbst öffentlich nach AuSmiearr - Ordnung vrr«
kaufen lasse«, und können Kauflustige sich in Zh«
« 0 Frerichs Gosthof einfinden , auch vorher d e
Kaufbebingunge « bey mir einfthen.

Dornum , den iz . Juny 1824.
Giltermaun , Ausmirurr.

17 . Des weyl . Schwittert Ulrichs am neue»
Harrlmger - Syhl iaveutarisirte Güter , beste¬
hend in etwas HauSgerathe , als Ziunr» , Mes¬
sing , Blech , Eise » , Stühle , Gläser , Schill «« ,
rryen , Manns - Kleider , verschiedenes Holtz,
Torf , Brenshsltz , 7 silberne Löffel , r Paar
goldene Knöpfe , und was ferner vorhanden,
sollen am brvorst « hen 2 - strn Zun - de-
BormittagS io Uhr daselbst durch den AuS«
«neuer Lucken verkauft werden.

Esens , den iztrn Juny 1824.
«8 . Der Herr Seherme - Commercie» Rath

Grorneveld in Weener ist willen » , das äowi-
vinrs «lirectuN eines Platzes auf Wernermohr,
wovon Frerk Ezbers das clorniOiuW Utris zu«
kömmt , welcher jährliche Canon go Stück
ZrirbrichSd' or groß und jedes Jahr auf den rstr»
Januar fällig ist , mit alle « diesem 60m !».
Mil . sonst anklrbeudrn Rechten am 4ten July z«
Stapelmohr iu des Gastwirths Focke Brecht ««
sende Behausung öffentlich verkaufen zu lasse ».
Verkaufs - Conditionen fiud dry dem Herrn Ver¬
käufer und dem AuSmiener Schelte » näher zo
«»frage ».

Des Hinrich Bruining eouftribirt « Mobi¬
lien sollen zur Befriedigung des Claas Buffs«
22 » Juny in Leer öffentlich verkauft werde«.

! y Des veyi . Ufke WulldrandS Wittw«
in Upleward ist willens Hausrath , Liane » äa
25 . Loos . ) Stück



Stück Säcke snK ein fogenanntesBinmn - Schiff
mit Zubehör am 21 . Juny in Upleward öffentlich
zu verkaufen.

Wegen nicht bezahlter Henrrgrldrr wer»
den des Hausmanns D ' iurcke Ritters sämmtliche
Ldgeschnrbcne Güter , Pferd « , Kühr , Acker -
und Milch -Geräthschaft , auch Hausgerath , am
s - sten Juny öffentlich in Visquard verkauft.

so . Auf erthriite gerichtliche Commission
will Ude Janssen Daenekas zu Rortmohr , am
22 . Juny Vormittags ic >Uhr , ü Kühr , 10 Stück
Jungvieh , 2 Wagens , Milch - und Käse - Gr-
rälhschsfr , auch sonstige » Hausrarh , sodann
Gras und Rocken auf dem Halm und was mehr
Vorkommen wird , öffentlich der Auömiener - Ord-
« uug gemäß verkaufen lassen.

Detern , den ii . Juny 1524.
Hölscher , Ausmiener.

sr . Dir Wittwe und Erden des wryl . Sün-
cke Lücken' Sathsff zu Bangstede wollen Recken,
Garste « , Haber und Gras auf dem Halm von
dem ganzen Platz öffentlich ausmienrn lassen.
Käufer wollen sich drsfalls den csten July Mit¬
tages 12 Uhr daselbst rinfinden.

22 . Frrrich Codus in Aurich ist freywillig
gesonnen , 2 schöne Fuchs - Pferde , Z Kühe , Wa¬
gen , Eyde , Pflug , Pferdegeschirr ; sodann al¬
lerhand Hausgsräth « , als Kupfer , Jinu , Mes¬
sing, - Betten und was mehr zum Vorschein
kommen wird , am S . July durch des Ausmie-
rrrr Reuter öffentlich verkaufen zu lassen.

23 .. Johann Jacobs Büntikig will sein im
Jahr Igor neu erbauetes , auf dem Großen -
Dehn am Spetzer Postwege stehendes ansehn¬
liche Haus mit dabry brlegenen 1Z Die « athrn
Landes , so größtrntheils zu Bau - und Weide-
Landen rultiviret ; sodann noch 2 Stücken vor¬
hin gewesenen Heidfrldes , zuerst in 3 Parcelrn,
dann zum Versuch im Ganzen , vffentl 'ich ver¬
kaufen lasse » ; weshalben sich die Käufer Len
11 . July Nachmittags 2 Uhr im Großcn - Drhns
Lken Compagnie - Hause des Haye Janssen Bu¬
cker am Spetztr Wege wollen rirsi/ . den.

Conki ' iones sind bey mir einzusctzen.
Mrich , den , 4 . Juny Reuter.

24 . Mir gerichtlicher Bewilligung wollen
dir Geschwister Hinrich Ailts , Weber zu Ma¬
rienhafe , und Trientjc Ailtö , desFimmermanns
Daniel Reincken daselbst Ehefrau , öffentlich ver¬
kaufen lassen:
a ) Em Haus , Mars und Garten zu Lster - Up¬

gant belegen,
b) Ein und eine halbe Jdde Baulandes , «nd
c) Die Gerechtigkeit einer Kuhweide auf der

dortigen Dreesche , auch
ü) Kirchensitzr und Todtengräber zu Marienhafe.
Käufer wollen sich den 7. July Nachmittags
2 Uhr zu Marienhafe in Vogt Neddermanns
Hanse riosindrn , auch sind die 'Londitivues vor-
hero bey mir einzusehen.

Aa Upgant will Hugo Janssen seist da¬
selbst belrgrneö Haus und Garten , die Gerech¬
tigkeit einer Kuhweide auf der dortige » Drre-
sthe , »ebst Kirchensitze und Todtrstgräder , den
7 . July Nachmittags 2 Uhr zu Marienhafe m
Bogt Nedde »manns Hause öffentlich verkaufen
lassen . ConditioueS si«d bey mir einzusrhed.

Aurich , den 14 . Juny 1824 . . Reuter.
2Z. Am 26 . dieses soll von 43 Diemarden

herrschaftlichen Landes , theils zum Jöachuue-
seld , rheils zu dem ehemals von dem Heus¬
mann Wiebe Hinrichs heuerlich genutzten Platzin Dornum gehörig , das GkaS auf dem Halm
öffentlich verkauft werden « Kauflustige wollen
sich demnach an gedachtem TageVornurmgs um
10 Uhr in des GastwirthsTiard Herren FrerechS
Behausung einfinden.

Dornum , den 14 . Juny 1804.

Verheurungen . ^

1 . Die Kirchverrvalter zu Jemgum find
Willens , die in hiesiger Gegend dclegene Kir¬
chen -- Ländereyen , parcelrn - weise , nebst dir
anjrtzt um May 1325 aus der Pacht fallende
Waage , auf Z nach einander folgende Jahre,
am 2ü . Juny » . <? . auf Jahrmalr » zu verheu¬
ern ; Pacht - »nd Heuerlustige zu dem einen
oder andern können sich demnach dieserhalb
Nachmittags am besagten Tage in der Waage
hiestlkst einfiuden , Conditionrs vernehmen und
ihren Borthril suchen.

Jemgum , den 4 . Juny 1304.
Luitjcn Doeden öc Roelf Lksterveld.

2 . Am nächsten LLsten dieses will des neyl.
Hausmanns Heye Weycrts Wittwe im Wsster»
loog bey Norden de » ihr ukukructuaris zustän¬
digen Heerdlaudes in der Dornzimer Grobe , be¬
stehend aus 102 Diemarhrn des besten Grvden-
landes , mit einer großen ansehnlichen Bebair-
sung und sonstigen -tnnc -xen — so wir solcher
Platz bisher von ihrem vc >siorben ? n Lcobre,
Haus mann W - yert Heyen und dessen Ecke»



heuerlichgenutzckworden — anderweit aufIahr-
mahle , resp . diesen Herbst und May künftigen
IahrrS anzutreten , öffentlich verpachten lassen,
und können Liebhaber dazu sich in Ljard Heere»
Frerichs Gasthof hiesrldst Nachmittags i Uhr
einfinden , auch vorher die Pachtbedingungrn
bey mir « insehen , oder Abschriften chavon erhal«
tt « . Dornum , den 5 . Juny 1804.

Gittrrmanu , Ausmiener.
z . Herr Pastor Eölrr in Wiegboldsbur ist

Vorhabens , die zur dafigen Pastorey gehörende
Landen den s/sten Juny Nachmittags in Wert
Focken Wittwe Haufe öffentlich auf z bis 4 Jahre
verhruren zu lasse «.

4 . Dir Wittw « und Erben deS weyl . Sun»
ckeLüken Sathoff sind Vorhabens ihren zu Bang»
stedebrlegenen ansehnlichen Platz mit Bau - Meed-
und Weide - Landen , auf 6 Jahre , von May
rL^ i , im Ganzen oder Stückweise , öffentlich
verheuern zu lassen . Heurrlustige wollen sich
den y . Ju !y daselbst Morgens lo Uhr einfinden.

Die Wittwe und Erben des weyl . Suu»
cke Lücken Sathoff zu Bangstede wolle « ein
Stück Meedlandrs zwischen dem alten und neuen
Tief , bey Bangstede belegen , pl . min. 4 ^ Die,
Math groß , öffentlich in Setzkauf auf 14 Jahre,
von May 1805 bis iZl - , auSdieten lassen.
Liebhaber wollen sich den y. July Morgens
io Uhr daselbst einfinden. Condiriones find bey
dem Auctions - Commiffair Reuter rinzufthen.

Aurich , den 14 . Zuny 1804.

Gelder , so ausgeboten werden.

r . Es sind 422 Rthlr . und 322 Rthlr . so¬
gleich, bann noch 922 Rthlr . uni Michae i -iächst-
künstig zinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch
mache » und bündige Sicherheit leisten will , er¬
hält nähere Anweisung in Aurich bey dem Kirch-
Verwalter I . Dvden.

2. Die Kirchverwalbrr zu Norden , von
der lutherischen Kirche , Jann W . Ufen und Nrin-
drr Dircks , haben von Stunden an 820 Rthlr.
iu Gold , und noo Rthlr . in Courant , gegen
gnügig « und hinlängliche Sicherheit zu belegen;
wem damit gedirnrt , kann sich je eher je lieber
melden.

Norde « , den ztenJuny 1824.
Jann Willems Ufen et Lonloi -ten.

z . Die Armen - Caffe zu Osteel hat 8 dis
922 Gulden , theils in Gold theilS io Courant,
auf sichere Hypothek zmslich zu belegen. Man

kann sich von Stund an bey be« RrmetworO-
hrrn Diedrich G . Nabemacher und Meint u«
Age m desfalls eiufinden.

Osteel , den roten Juny 1804.

Notifica ^ Lones.
1 . Des quslificirten Bürgers Bereut » R.

Uvrn Ehefrau , Margaretha U - Jacobseu , ist,
auf von den Behörden erthrilteu Couftuses , wil¬
lens , von ihrem Platze , Bärenbusch genaust,
ein Diemath Landes am so genannten Eselspfadr
öffentlich zum Hausbau am 25 . Juuy Nachmit¬
tags 2 Uhr zu Norden im Weiuhaufe durch di«
zeitigen ^ eäilss , Rathsherm Weuckebach et
Eonsi vererbpachten zu lassen , w.obey bemerkt
wird , daß das Dirmath diese« Herbst angetrete«
wird , und die jährliche Erbpacht iz Pistol i»
Gold beträgt.

2 . Im Monat März 1804 ist unter der
Hatzumer Wohl auf der Rhede ein Schiffs -Anke«
gefunden . Wer sein Eigruthumö - Recht daran
Nachweisen kann , kann solches bey dem ^ ogtea
Jaussen in Augenschein nehmen und fernere Ab¬
rede halten.

Hatzum , den 27 . May 1804»
z . Engelbr . R . Mäseler , Tischler - s

Norden , verlangt sogleich zwey geübte Gesel¬
len , die Fähigkeiten haben gute Arbeit zu ver¬
fertigen , sowohl in Mahagony - als auch in
Eichen - Holz . Wer hierzu Lust haben sollte,
kann sich je eher je lieber bey ihm in Person
oder durch postftrye Briefe melde« .

4 . Unterzeichneter als bestellter Vormund
über weyl . Sck -ffer Schwittert I . Uhlrichs Kru¬
der zu Neu harrlinger-Dyhl/fvdert hiSMitsälAGt-
Irchr Creditsres , welche an dessen Nachlaß etwas
zu fvdern Halen , auf , sich innerhalb 4 Woche«
beq ihm zu melden , und ihre Federungen gehö¬
rig zu äooumentlren ; so wie er auch diejenige «,
welche an dieser Masse etwas schuldig find , er¬
sucht , solches binnen gedachter Frist zu berichti¬
gen. Neutzarrlingtt ' Syhl , den 27 . May 1804.

S . Frer . Eimen.
5 . Selzrr » Pirmonter - und Driöurger-

Waffrr , beyde letzter « in großen Pints - «gtz
Halden Pints ' Bouttillrn ; Seydsch -ützer Bitter¬
wasser , zum Zeichen der Aechtheir mit « ii ge¬
brannten Schildern versehen; Renudorfer Asch,,
baltisches Schwffelwsffrr , Eger - Stahlwasser,
Wildunger - und Fachinger - Wasser , «ebstEmb»
ser - Wasser , sind neu und frisch angekomn?«« ;

arch
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auch alle Farben und Grwürzwaarea , imglri-
chen 'Älischvf - Extrakt in 2 Loth Gläser , alles
von vorzüglicher Güte und Reinheit , zu haben
dry dem Kaufmann Pitiscus in Oldenburg.

6 . Da zur Ablegung der diesjährigen
Prediger - Wittwen - und Waysen - Cassen Rech¬
nung , l 'ermlous auf den zte » July angesetzet
worden ; so lade ich die Herren Interessenten
hiedurch ergebenst ein , am benreldetrn Tage des
Nachmittags um halb 2 Uhr in meiner Woh«
rmng sich rinzufindeu , und werden diejenigen,
welche nicht erscheinen könne » , Vollmacht zu
stellen , ersucht.

Aurich , a« Zl . May 1804 . Jhmels.
7 . Da wir nun wiederum eine Ladung

Französisches Glas mit Schiffer Christian Klink
aus Rouen erhalten haben, und aucheine Ladung
Bradanter Glas alle Tage erwarten , so empfeh¬
len wir uns damit unfern wrrthrn Freunden und
Gönnern bestens , und bitten um geneigte Auf¬
träge . Auch werde» bey uns alle Sorte » mo¬
derner Spiegel von det besten Qualität verfertigt,
so wie » in jeder fie nur verlangt zu haben nach
Hohe und Breite , mit Mahagoni », oder schwarz
mit Gold , wie auch in allen Couleur «» rmalirte
oder ganz vergoldete Rahmen ; auch reinigen wir
alte von Flecken , und auch Diamanten für Gla,
fer ; wir versichern gute Behandlung und alles
für «inen billigen Preis.

Emde « , den zten Zuny 1804.
« . Becker L Sohn,

st. In der Nacht vom aten auf den Zier»
Juuy ist vor dem Hause des Herrn Krieges - und
Domainen - RathS Brnuecke am Markte rin zwi¬
schen steinernen Pfeilrrn gehörig befestigt gewe¬
senes Ende eiserner Kette von pl . m. io Fuß lang
gewaltsamer Weise mittelst Kneipzange und Ham¬
mer entwendet worden.

Da die öffentliche Sicherheit durch diese
Lhat sehr gefährdet wird , besonders weil selbige
mehr Bosheit als Eigennutz zum Grunde hat,
so wird dem , welcher von dieser Kette , welche
in der Grundfarbe erst braunroth angrstrichen,
«nd daran sehr kenntlich , daß ziemlich große
virreckigte Gelenke immer mit runden abwech,
srln , einige Nachricht anzugedrn weiß , oder
stats an dir Hand geben kann , di« gegründeten
Verdacht auf jemanden « egen dieser Lhat wer¬
fe« , eine Belohnung von 20 Rrhlr . zugrsichrrt.

Surick In Eun, , den z . Juvy 1804.
Bürgermeister und Rath.

9 . Der Schutzjudc Salomvn Grff -ls i« s
Werner har 3 bis 40s Stück beste Kalbfelle zu l
verkaufen. Wer dazu Last hat , der melde sich j
je eher je lieber. '

10 . Der Wagenmacher Johann Diehl zu
Leer hat für einen billigen Preis zwe» schöne
Kinderwagen , wie auch zwev sehr gute Chaise»banken abzustehen ; auch verlangt derselbe « inen
oder zwey Gesellen , welche gegen guten Ver,
dienst sogleich bey ihm in Arbeit treten können.
Diejenigen , welche zu dem einen oder andern
Lust haben , melden sich am liebsten persönlichoder durch portefreye Briefe an denselben.

Leer , den 4 . Iuny 1804.
n . In der fsar 1703 15 Aestrrikt eene In-

^ in ^ L.1,eerrests van ste Xerk te Lüwervvol-
ste » vver Marcus xi , vs . 17 . , stoor 8awukl
Knostnerus , in leven prest . alstasr ; femanä
diervan een Lxemplssr berittenste , en bet
voor een b^ Il^ ke ? r^ s wil Lkstssn » of lclsteAts
voor eenen Korten st ter I .een xvil ßsven,beror ^ e det 20 strs mvbel ^ k bzr x . Lekdoss
Loekverkoper te Linsten.

12 . Ein im vorigen Sommer zur Bracke
neu erbautes schönes Galliotschiff von 100 Ro¬
cken Lasten , mit vollständigem Jnvrntarium,
und welches gleich in See gehen kann , wird
den ersten Tag auf brr Jahde erwartet und ist
zu verkaufen ; das Nähere ist bey Altmann L
Winckrlmann in Emden zu erfahren.

iz . In äe ^Voltmer Herderg bzr fodsn-
ne » Voget op det -4 ppe !msrkt tot Lwsten
is te bekomen Zoest LoZis ; als 8eiim »ker
msskt en verkoopt d / 00k nleuve Kscken,
Rsap - en Morsten - 8ei !s , verstellt 00k alle
8oorten van 8ei !s tot een civiele ? r^ s ; ver-
roekt een fester 6unü en Lecommanstatle.

14. Der Schneidermeister Peter Meyer in
Emden verlanget drey , sowohl in Damen - als
Manns - Arbeit , gut geübte Gesellen. Er »er»
spricht selbigen ordentlichen Lohn und beständige
Arbeit . Dir hiezu Lust haben . sind ihm zu je»
drrStunde willkommen , und können sich je eher ^jestieber bry ihm rinsteürn. !

iz . Nntenbrnannter empfiehlt sich mit 1
allerhand Schweizer - Cvnditor - Waarrn, wie
auch allerhand Gebackenes von Bumer ; er nimmt §
auch Bestellungen auf alle Art Torten, als Man- ?
del - Brod - Biscuit - Chocvladr - Laan - Eng - ^
lischt und Portugiesische ' Band - Wiener ' Lan- j
zer - Macaronen - spanisch « Manbetn - «nd Cas- l

fee - j



fee - Torten von Buttert « - , Himbrrr - Torten,
Johannisbeer - Kirsch - Acpftl - Pflaumen - Jitro,
neu - Lreme - Reis - K ' UAS -Tortin , Baumkuchen -
Bienenkörbe von Pasteten und Pasteten - Deckel;
so » re such mit allerhand Liqueurrn , als Punsch,
Bischvff - Mandelmilch - und Limonen - Extrakt;
auch findet man dry ihm jederzeit recht guten
fertigen Punsch , Bischoff , OrZea Zs Dimokra-
Ze , Chocoladr in Taffen und Tafeln zu ver¬
schiedenen Preisen , mit Vanille und Gewürz,
auch ohne Jucker , alles zu den billigsten Prei¬
sen , auf dem neuen Markt in Emden Key

G . Soliva.
lü . Meinen vsifrirsischrn Gönnern und

Freunden zeige ich hierdurch ergebenst an , daß
ich mich avjrtzo als Knopf,r .-acher etablirt habe,
bitte daher um vielen Zuspruch , verspreche reelle
uud billige Behandlung . Meine Wohnung ist in
der Waagestraßr in meines seligen Vaters Hause.

Jever , Len 18 . Map 1x04.
Andreas Hector.

17. Der Huthmachrr Siebe H . Schmidt
tn Aurich hat eine Partey gute Heid - Wolle Zu
verkaufen ; wem damit gedirnrt ist , und sich ei¬
nen Vortheil daraus zu machen weiß , kann sich
bep ihm melden und den Preis vernehmen . Er
erbittet sich dir Briefe frey.

i8 Der Kleidermachrr Hermanns Becker
zu Leer verlanget je eher je lieber zwey irr Manns¬
und Frauen - Arbeit geübte Gesellen ; welche hie¬
zu Lust haben , melden sich entweder persönlich
oder durch portofrei -, Brief «.

iy . Jan Ottrn Snityer Hot einige Bier¬
brauer - Geräthschaften , als : halbe und virrtel
Tonnen , auch einige Oxhosden mit eisernen
Bändern versehen , aus der Hand z -2 verkaufen.
Kauflustige melden sich je eher je lieber bey ihm.
Noch ist zu bemerken : daß bemrldete Gerärh-
fchaften für ohngefähr sechs Jahren erst neu an-
geschaft worden.

Leer , den n . Juny 1804.
22 . Eine Erbpacht von Siebe » Reichstha,

ltt in Gold mit Mryde ums grr Iahr , sodann in
Alirnations - Fällen Ad - und Auffahrt in weyl.
Daniels Rannen Land in de , Wrsiermarsch ; im¬
gleichen eine Zito zu Fünf Relchethaier und IO
Stüber Gold in einem Di . Math von Garreit
Jochums mit Ab - und Auffahrt , auch in der
Westrrmarsch , find gegen 2 ; pro Cent käuflich
abzustehrn . Liebhaber iörrnrn sichbey hrm
mann Reimers in Norden meidra.

21 . Der Mahlcr m d Glaser A . A . Hickru
in Nord : » verlanger sogleich noch eineü in sei¬
ner Prsftsfion grübken Gesellen ; wer hierzu
Lust hat , wird ersucht , ehesteres in Person oder
durch pestfrryr Briefe ihm Nachricht zu geben.

22 . Der Kleidermachrr Jan H . Schrorder
zu Emden verlanget je eher desto lieber zwry
geübte Gesellen , welche in Männer - undFrauen-
Kltidurg erfahren find , und verspricht einen
guten Lobrr.

Lg . Es wird auf einer Peldemühle ein zwry-
trr Knecht verlangt ; wer dazu tüchtig ist und Lust
hat , der kann sich deshalb bey dem Kaufmann
und Gastgeber Mehrend Narwen Müller in Leer
in der Ostrrstraßr melden , und nähere Nach»
richt daselbst erwarten.

24 . Der Schuhmacher -Meister Lite Rorlfs
zu Oldersum verlangt einen Schuhmacher - Ge
selten , welcher die Profession gut gelernrt Hst;
er verspricht gutes Lohn. Wer dazu geneigt ist,
der wolle sich in Oldersum bey demselben schrift¬
lich oder in Person melden . Briefe erbittet man
franco . Oldersum , den n . Juny 1824.

25 . Der Webermeister Jacob Janffen Krie¬
ger am Dornuwer - Syhl verlangt l bis 2 m
der Weber - Profession geübte Geselle « , und iön»
nen solche unter dem Versprechen guter Arbeit
und billigen Lohns von Stund an in Dienst tre¬
ten und sich deshalb brv demselben melden.

Dornumer - Syhl , den 6 . Jmip 1804.
26 . Die Hausleute Heye Harms aus Gri¬

mersum und Siemen Rremts wollen ihren Platz,
bis Horst genannt , welcher von Cornelius Luit-
jes heuerlich gebraucht wird , bestehend in einer
Behausung nebst naß Graft » Bau - und Grün»
lande , um auf May 1805 anzutreten , öffent¬
lich verpachten lassen ; der Verpachtungs - Ter¬
min soll naher bekannt gemacht werden»

27 . Es soll die Schlötung eines GraLens
von 20 Fuß breit und 40 Ruthen lang , sodann
verschiedene sonstige Erd - Arbeit , zur Einrich¬
tung der StadtS - Bleiche , öffentlich ausverdun»
gen werden.

Liebhaber zu Annrhmung dieser Arbeit wo !»
len sich am 20 . dieses des Vormittags 12 Uhr
auf drr Neustädter - Bleiche bey Esens einfindrn,
Conditiones vernehmen und oontrahiren ; wo«
Key zur Nachricht dienet , daß sofort nach ver¬
richteter und tüchtig befundener Arbeit haar«
Bezahlung erfolgt.

Esens , den n . Juny 1x04 . Der Magistrat.
28 .



S8 - Net Lsrsts V ? sl sss Xstecllismus-
Ist^srks vsu cls » kkssr ö-lsrier , äer :er äs ^ LN
teu bekoevs vua äs Intekeusov » v»ü äs .^srs
Fskomsrr 2 ) - n -iö , ksa äoor äsLelve äen
Prüfer äeeLss , 0 . V/eütdiii , te^en 6en'
kr ^ s vsn holl . z 6 . to tk . , inAensit , ^vorclsn
Lk^ sksslä . Lmcisn , <isn 12. ^ unzr- 1824.

2Y . Die Verloofung meiner goldenen
Rirrg -Uhu soll anr 27 . dieses MonarsV 7ach-
mittcrgs um 2 Uhr im Aoslaubschen Hau¬
fe Hieselbst vor sich gehen.

Emden , am 6 . Juny 1304 . p Thyme.
ZV. Das Däviicbe Lriclcichii !'

liisr im Haken liegsnä , Arvis zz Lominers-
DsKsn , ist sns cier Usnä 2U kaut '

. Das In-
ventsrium ist bszr mir einsukeiisn.

Len 6ssle gemerkt 6 . 8 . Xo . 6 - , v/es-
xenäe Ü25 ? uncl , is op äen 4 . ot '

z . Nsy 1. i.
vnrscbt in Ontvangik ^ enoomen ok verr :on-
äsn . V ?ie äercslvs mo § te in VervssrinA Ae-
noomen ok veräer ^ eeex ^ eclieeert llebben,
vorä verso ^ t my ässrvsn Xennis te ^ seven.

Lmäen , ^ nny 1804 . H bkelmers , Nsicelssr.
zIle OnäerAeicbreeven msslce belrent,

»1s äst ilc op NssnäsZ clen 4 . jlnny in ? evv-
kummer Lsker ns Osmnuüen den äoor , myn
Uenieboele verloren bebbe , rnst XeK ĉ uiteer-
cle Xse ^ enwALN an een nsnllsr gesireit , en
sok ket lnventsrium vsn kksnske cheekents
Loeäel ; 6e eerlylcs Vinäer worät verLoskt,
bet teegen Fveäe Lelonin ^ weäer omme te
besorgen.

Ilc verroeck oolc alle äis Fenen , äe nvAwst te prstenäeeren bebten ok koiiuIäiA synsn äe Loellel vsn Hsnske cheelcents VV
^
eäuvve,

2ick in l '
yä vsn 6 äVeeken by my te meläen,

Verlies vsn bssr (Zslä 0/ ftretensio.
Lrnäen , äe » iz . jsnuv 1804-

^ssper Zoyen ^ s.
Esstelsin in äe Lrerner 8 !ötel.

Z2. Es werden alle diejenige , weiche an
den Nachl -ß des weyk. Hausmanns Evert Ba¬
stians zu Lütetsburg wegen Buchschulden richtig«
Ansprüche haben , hiedurch aufgefordert , sich
dieserhalb s cisto inner h Xd 6 Wochen bey dessenWittwe zu melden , so wie auch diejenige , wel¬
che gedachtem Nachlasse verschuldet sind , sichin gleicher Frist mit der Bezahlung emfinden
müssen ; widrigenfalls gegen letztere sofort ge¬richtlich verfahren werden wird.

Lütetsburg , den iz . Zuny 1304.
Wryl . Evert Bastians Witt « «.

ZZ . Nachdem das diesjährige Scheibeschüßsrr
zu Wutmund aufDienstag den 2ü . Juny einfälllund gehalten wird , so ertheiien wir dem geehr¬ten Pudliro solches zur Nachricht , daß dasclhstauch zu eines jedweden Vergnügen urd BegurN»llchkeit gute Einrichtungen mir Musik und sty,
siegeBedürfnissen genomwen werden.

Wiitmund , den i2 > Zuny 1804.
Die Officirre der Schützen - Gesellschaft.

34 ? Es ist in der Nacht vom 2üsten auf den
27stru May d . I . eine Person , von ohngesährnach allem 'Ansehen 36 Jahr elt , vhnwtit Drie¬ver in der Ems gesunden , welche bekleidet miteiner vorhen Jacke , schwarzen cberlassen Hose,« isländischen Strümpfen , mit einem dobhrlsteüusnen Hrmd « , gemerkt ^V . 8 . X . , und Schuhemit Bändern zugemacht « inen bunten Gelbdeu-tcl , worin ZZ Bremer Grote und ^ Stüber be¬
findlich war . Dieses wird hiermit dem Public»bekannt gemacht . Driever , den 14 . Juny 1804.Die Interessenten daselbst.

, 3'5 - Unterzeichneter ist gewillet , seinenvi? ä vis dem Auricher Hafen belegenrn , insSüden an dem Lager - Platze , ins Weste» andem Conringschen Zingel , ins Norden an dem
Bindrrschen Hause und ins Oste » an der Hafen-
straße gränzenben Garten , welcher resp . 7S Fußund 84 Fuß in der Länge und 104 Fuß und ns
Fuß Gröniriger Maaß in der Breite hält , ausder Hand zu verkaufen . Die Sage des Gartens
dietrt den schönsten und zugleich nützlichstenPlatz
zu einem Hausbau dar , indem die würklich ro¬
mantische environs die schönsten Ansichten ge¬währen und die Nähe des Hafens dem Gewerbs-
mrnn von großem Nutzen seyn kann ; er bittet
daher dir eiwaigen Liebhaber , sich ehestens des¬
halb an ihm zu wenden.

Aurich , den 14 . Juny 1304.
Friedrich G . Zksscn junior.

z6 . Münzen sind dir sich . rsten '
Beläge zue

Geschichte , Chronologie , Genealogie undHenl-
dik. Sir gewähren dem Sachkundigen eine rei¬
che Luebeutr für seine Nachforschung . Mos
aus Münzen kennte von Leon in vier Folianten
eine merkwürdige Epoche der niederländischen
Geschichte bearbeiten . Auch Ostftiesland ist
reich an vaterländischen Münzen und selbst an
Medaillen . Es mögen vielleicht wenige Provin¬
zen in Deutschland vorhanden seyn, worin nach
VerhältniZ ihrer Größe so viele verschiedene
Münzen geprägt sind, wke inOstfriesland . Es ist



daher zu öedaoern, daß wir keine Münz- Sa mm,
lung hüben , und noch mehr , daß es an einer
Beschreibung v.n er vaterländischen Münzen rmd
an Bestimmung des inner« Werthes derftldrn
gänzlich fehler . Die U rbrnde mit dem Werthr
- er ostfriesischrn - Silber - Münze« oder des Ber-

' hältniffrs derftlk -en zu dem Golde hat schon zu
vielen Mißgriffen und irrigen Hypothesen

'Ver¬
anlassung gegeben. Wie genau man die Perio¬
de » der gangbaren Münzen unterscheiden muKj
wird gleich einleuchtend seyu . Wenn man nur
erwäget , daß zum Beyspiel der rheinischeGvlt-
gulden , welcher 1494 zw 24 Stüber stand , in
den Jahren 1548 , tZ86, 1606 und weiterhin
dis z» dieser unserer Zeit auf r fl . , 3 fl. 4 stbr.
Z fl. iZz stdr. und 2 Rthlr . 2gGr . Couvenkiors-
Geld oderohngrfehr Hfl. offfriesisch gestiegen ist.
Je weiter wir und unsere Nachkommen vorwärts
rücken , werden sich die , noch in Winkel » und
Schränken verborgenen , alten Münzen durch
Unachtsamkeitund den Schmrlztigel immerme.hr
verliehren. Hätten uns nicht Urkunde« die
Namen und zum Lh.nl auch den Werth der vor¬
mals hier gangbaren Scheibe , Münzen, als der
Mytrn, Plakken, Magermantj .es, Ensen, Schrik-
kenberger, Klinkerrcn , Krumstrrten rc . aufge¬
hoben, so würden wir sie kaum den Namen nach
kennen . Selbst die in jünger « Küren geschla¬
genen Witten gehören schon zu den raren Mün¬
zen . Bey dem so immer fortschleichenden Ab¬
gang der vaterländischen Müvzen wird es der
Nachkommenschaft schwerer falten , wie unsere
Irriger, ossenschaft, sich in das Münzwrseu unse-
stier Vorfahren rinzustudiere« . Roch itzt find
viele Märzen zu retten , denen nachher früher
oder später besonders durch den Schmelztirgel
der Untergang bevorstehen wird.

Da einzelne Stücke keinen besonder« Werth
für den Besitzer haben können , so ersuche ich er¬
gebenst die etwaigen Besitzerfolgender Münzen
und Medaillen mir solche gegen Erstattung des
vollen Wertkes oder auch allenfalls gegen Aus-
rauschnvg zu übcrl ' ssen:

1 ) goldene Postulat - Guldcn von Graf Ul¬
rich I . und Eanol . 2 ) ein , silverne Medaille
von Enno II . Revers : Der Graf auf einem
galsppirenden Pferde , unten dir Stadt Em¬
den . Uevsrs : eine am Ufer der See sitzende
Franrneprrson . z > eine Medaille von Christ.
Eberhard , ^.v. des Färstrn Brustbild , ksv.
Sir Soniue öder einer Landschaft,, mit der Um¬

schrift : eücl versa soronak. 4) eine Medaille
auf den hauörcrifthenVciglnch . B.v. die
Fama mit der Posaune . Uev . Das blasst äs
ineile lsüsm etc . 5 ) die 171z auf dir Was-
srrfluth geschlageneMldsllle. L) Brgräd! iß-
Medaille auf Georg Albrecht mit brr Um¬
schrift : lffsn omnis msrior 1734 . 7 ) auf

. den Todt derFürstiu mtt derI,starrst :. Vitos
naelloris ilirs^o . 8 ) eine Medaille za dem
Jübki : Feste der- Vierziger - Zollegii von 1689
mtt dn Inschrift : -ü s innerlllce uotb eteü
9 .) ein Ducat von der Emder ofricanischrrr'
Compagnie , -üv . Brustbild des Churfürfie»
Friede . Wilhelm. Uev. rin Schiff ; herum:
Oso Duce iLL2,- und 10) alle kupferne und-
silberne Scheide - Münzen bis zur Regierung
Enno III . Wenn gleich diese Scheide Mün¬
zen und darunter besonders dir kleineren von
der löblichen Judrnschaft sehr naiv Schurmurr
genannt zu werden pflegen , weil kein Kind
dafür Pfeffernüsse unb Lein Bettler ein Stück
Brod kaufen kann ; so erbiete ich mich doch,
im gleichen Gewichte das Kupfer und Silber
mit Gold zu bezahlen , wenn Münze» darun¬
ter stecken , die ich suche»

Da besonders auch hier in Aurbch viele ostfrirsi-
s-che Münzen in Medaillen vorhanden seyn wer-
den ; so hoff« ich keine Fehlbitte zu tyun , wenn
ich die Besitzer hiemit ersuche, mir selbige nur
auf einige Stunden blos Zur Ansicht , indem ich
Niemand wegen Abftandrs lästig ssyn werbe,
aütigst mitzuthrilen.

Aurich. L . D . Wiarda.
37. An der Hauptstraße zu Hinte stehet

rin recht wohl eingerichtetes us mit 2 dahin»
trn liegenden Beckern des besten Gartengrundes,
aus der Hand zu verkaufen ; dieses Haus ist ver¬
sehen mit 2 recht guten Jimmern , 1 sogenann¬
ten Milchkammrr , l kleinen Küche , r Raum
zu einigen Fudern Heu nebst 4 Kuhställen , und
kann mit wenigen Kosten zn allerhand Gebrauch
ein gerichtet werden. K uflustigr Liebhaber be¬
lieben sich bey dem Eigenthämsr Dirk G. Berk-
mann daselbst einzusindrn und accordirrn zu su¬
chen ; auch dienet zur Nachricht , dass dieM
Haus sofort bezogen werden kann»

Steckbrief.
r . Nachdem ein gewisser GchiffszrMrm«»

mannö - Knecht Namens Jan Hinderks Meyss-
« egen zrrschieLrner Vergrhungrr , hrrsrlbA inhsßr

Li-
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kirrt werde « , während des Prozesses wider ftl-
Ligen aber Gelegenheit gefunden auö dem Ge«
fängnissr zu entwischen , und nachher schon wie¬
der zwischen hier und Larrelt Straßen - Schi» de-
rryeu verübt , dem Gerichte demnach sehr daran
gelegen, daß derselbe eingezogen werde ; so re-
quirtren Bürgermeister und Rath der Stadt Em,
den alle und jede Gerichts- Obrigkeiten in Ludst-
iklum jurlz et Lud c>dI:ttlo»L aä rsaiproc» obgr-
dachtrn Jan Hinderks Meyer , wo er sich betre¬
ten lassen solle , verhaften , und ans unsere Ko¬
sten aahero transportirenzu lassen.

Derselbe ist 24 Jahre alt , schmächtig und
schlank At .sachftn , pl . m. 5 Fuß 7 Zoll groß,
hat fchwarzbraunr Haare, lang und rund um
den ^ ) pf dis auf dir Schulter« hangend ; eia
längliches Angesicht , ist bräunlich von Gesichts,
Fache , hat gewölbte Lugenbraunrn und dunkel,
brause Augen.

Bry seiner Entweichung trug er «ine blau«
Jacke, kurze schwarze Beinkleider , Strümpfe
und Schuhe mit Bänder zugedunden ; dadcy
weder Schuh » »och Knie - Schnalle».

8i§n. Lmäae in Eurin , den y . Juny 1804.
Lhole» , Secretair.

Abschieds - Anzeige.
i . Mit dankbarem Rückblick auf das vie¬

le , während unsre- bevnah « fünfzehnjährigen'
Aufenthalts , daselbst genossene Gute , verließen
wir gestern Emden , um unfern Wohnsitz hiehrr
zu verlegen . Unfern sämmklichen Gönnern,
Freunden und Bekannten in Emden und in ba-
figcr Gegend, zeigen wir solches hiedurch an,
indem wir uns z, gleich Ihrem fernern Wohl¬
wollen gehsrsamft empfehlen.

Lunch, den3 . Zuny 1804.
Der Krieges - und Domarneu - Rath Blsy

nebst Frau.
Verlobungs - Anzeige ». ,

I . OnäerAete'
-renstsn dedden ons

tust ^creäkeurinF rau vveclerrz -ststde Oucters
verdanäen , oyr eerlsu ^ aun '.vett'F duvsl ^ir
»an te gaan , en deddea sta eer kier vsn san
öULedlnrstiK'sts^näen sn Soests Vrienäen ken-
nis te ^svsn ; iti welker Vrlsr-Zsedap wz^ 00s
d/ äesLk Asle ^sndeiä ssn develen.

Ldristiari LderdLrän - ? oläer , dzr 6s I,snAe-^ kker - ZodauL, eu NiüHnA ln Oostvrlsslanst,Zen 5 . junzr 1804.
dlestei,^ s . ÜLUnnsvs eu EdurlottaO .k . XLdrel.

L '
2 . Unsere Verlobung und nächstens zi» l

vollziehende ehe '
iche Berbiudung, machen wir

unfern drydLiftitlgsn Berwandtea und Freun¬den ergebenst bekannt.
EfenS und Wrfterbrnse , den rz . Juny , 304.Anna Gerdruth Elicftbeth vou Orra.Eibo Hkickeu Tannen.

Heyraths - Anzeige.
^ I . U ' ftre am 10. d. M - vollzogene rhtli,
che Verbindung haben wie dis Ehre allen unse¬ren Verwandten »rrd Freunden ergebenst anz»,zeigen.

Aurich , den lz . Juny 1824.Der Krieges - und Domainen - Rath Sethe. -Charlotte Sethe, grbvrn « Heßlmgh» -
Gedurts - Anzeigen.

r . Am / ten dieses wurde meineFrau glück«lich von einem Mädchen entbunden. u
Emden, den rg. Juny 1804 . 1

Carl L . Marchs. ss . Am ytcn dieses wurde meine liebe Frau ldurch Gottes Hülfe von einer tobten Locht» ßglücklich entbunden ; welches ich meinen Freu»« l- en und Bekannten hierynt ergebenst anzeige . i
Esens , den iz . Juny 1804. 1

Hayo Friedrich Renckeu. ^
Z . Heute Nachmittag wurde weiae liebt

Frau zwischen s und. z ^thr von einem «ohlze»bildeten Kuaben glücklich entbunden. sNeermoor, den n . Juny 1804. r
Hedde JanS.

4. kleösn lllor^e» omtrenä 2 lljren äeü
8 - äserer wierä mzne ^siieLäe Lgtvrieoäiu
GoeälZst en allsi'^swsnstkt verlost 6oc.r'r
Üsern onveräleulie Eoeädeist , vandetvierlle
Naa ! , so wel van <ien tweeäe« welßesthspea2oou.

vrksver , äen rs . suny 1x04.
krestwano , O/Krigter.

Todesfall.
ll r . Heute Vormittag n Uhr starb au einer

gänzlichen Entkräftung unsere theare Mutt»,
Frau Eliesabeth Helena von Hivcke, grboni«
von Capellen , in einem Alter von yo Jahre»
i Monat und 2 Tagen.

Mit zuversichtliche- Urberzeugung, SH
Anverwandte, gute Freunde und alle , bre dir
Serligr gekannt , uns ihr Beylrid mcht versa«

ge«
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gen werdrrt , zeig« , wir diesen für uns schmerz¬

haften Todesfall ergebenst an.
Wittrüund , d«n ro » Zuny 1804.

I . tz. N . v. Hirrckt,
Lieutenant und Postmeister,

für sich ttnd im Namrn seiner Geschwister.

Lotterie - Sachen.
1« Zur Losten Berliner Lotterie find in

« einer Einnahme 5087 Rthlr . gewonnen wor-

den , worunter i Grwmu zu 500 , i Gewinn

zu 300 , Z Gewinne zu 200 und 2 Gewinne zu
ivo Rthlr . waren . Zur Liften Lotterie , wo»

von die erste Claffr den 23 . Juny gezogen wird

und der Plan wie dry voriger Claffr völlig dry,
behalten worden , rrcommandirr mich ergebenst
mit ganzen , halben und viertel Loosen, auch

heliedigrn Einsätzen zur Zahlen - Lotterie.
Zesaias Meyer,

König !. Lotterie - Einnehmer zu Norder»
tu der großen neuen Straße,

s . Bry Ziehung derzten Claffr roste » Brr »'

linrr Claffr « - Lotten » find in unserm Haupt -
tzomtvir folgende Gewinne gefallen , einer der
ansehnlichste » von 5000 Rthlr . auf Ro . 8132s,
« inen von rvooRrhlr . auf No . zLzri , drey von
zvoRthkr . sufNo . 730 - , 21473 , 56818 . Fünft
von Loa Rthlr . auf No . 7342 , 738Ü , 21429 ?.
56870 , 67 - 23 . Sieben von 100 Rthlr . auf
No . 7339 , 21436 , ZZ270 , 33286 , 56848,
6/965 , 3 >3K3' Zwölfe yon 50 Rthlr . auf No.
2 481 , 44037 , 44054 , 44068 , 44072 , 44100,
56804 56891 - 67904 , 73544 , 81329 , 81342.
tzunfjth . - v - n Z0 Rthlr . auf No . 7343 21433,
21439

'21475 - 21480 , 33240 , 44038 , 44081,
44098 67976 / 7Z5o6 . 73569 , 73572 , 81346,
81349 , welche a , geführte Gewinne eine Sum¬
me von 10250 Rthlr ., außer die nicht hierin be¬
merkte 15 Rihlr . Gewinne , ausmachcn . Di«
Auszahlung nimmt sogleich , ws der Einsatz ge¬
schehen , gegen A ttück irferung des Gewinnlos-
srs seinen Anfang . Loose zur istrn Claffr rrster
Ätrerir , deren Ziehung den szsten dieses festge¬
setzt ist , find täglich , nebst Pi an gratis , m un-

prm Haupt Comtsir zu habe».
Aurich , den 12. Juny 1804.

Joseph Le Wolff Battin , Königs . Preuss.
Claffr »- und Zah ' rn Lotterie -Einnehmer,

z . Bey Ziehung der 5ten Claffr sind in

unser «! Haupt - Comtsir folgende Nummern mit
Gewinne heraukgekommev , als Nro . 83950 mit

( No

200 Rthlr . , 16302 , Z22Q1 , 83 , 5370Z , 74,
83910 , jede mit 100 Rthlr . , 16341 , 49, 32239,

L373Z , 53800 , jede mit 50 Rthlr . , 16386,
32266 , 53760 , 76 , 83905 . jede mit zo Rthlr.
Die Gewinne werden gleich , wo der Einsatz ge¬
schehen , ausbezahlt.

Aurich , den 12 . Juny 1804.
Friblmann Lr S rmon Seckels,

König !. Lotterie - Einnehmer.

4 . Bey Ziehung der zten Claffr Laster Ber¬

liner Elasten » Lotterie find in mein Haupt - Com-

tvir folgende Gervmnfte gefallen , als : auf
Na . 82402 mit 1000 Rthlr . 27281 mit 500 Rthlr.

8240s mit 300 Rthlr . 27273 mit 202 Rthlr.

27254 und 824A5 , jede mit ivoRthlr . 27257,

82415 , 30 und 77 , jede mit 50 Rthlr . 28046,

82468 , yi und 93 , jede mir 30 Rthlr . Di»

Gewinnst « werden gleich , wo der Einsatz ge ->

sihrhen ist , ausbezahlt . Loose zur ersten Elast«
2ifter Lotterie find in ganzen , halben und vier¬

teln bey mir zu haben»
Lazarus Meyer Asckenborff,

König !. Lotterie - Einnehmer in Norden.

Z . Bry Ziehung der zten Elaste 2osi «r Eias¬
sen - Lotteri « , fielen in meinem Haupt , Comtoir
dir Gewinne , als No . - 6002 mit 500 Rthlr .,
26031 mit zcxr Rthlr . , 2609a mit200 Rthlr . ,
26024 , 45 und L7379 , jede mit 100 Rthlr . ,
26043 mit 50Rthlr . , 26015 , 67332 , 71 , 6737S
und 76 , jede mit 30 Rthlr . Die übrigen aber
alle mit 15 Rthlr . Die Gewinne werden so¬
gleich, wo der Einsatz geschehen ist, ausbezahlt.
Kaüfloosr sind bry mir zu haben.

Wirtmund , den 13 . Zuny 1804.
Joseph Moses,

König !. Elasten - undIahlen -Lotterir - EinnthMtk»
6 . Bey Ziehung der fünften Elaste 2oster

Berliner Elasten - Lotterie find folgende Gewin¬
ne unter meine Loose , als auf No . 21762 , 7z
und 71739 — soo Rthlr . 21761 , 71744 . und

71144 — 3a Rthlr . Loose zur ersten Elast«
2lstrr Berliner Elasten - Lotterie , derenZiehung
auf de» 23 . Zuny d. I . festgesetzt ist , find bey
mir zu bekommen in ganzen , hrlbrwund vierteln.

Leer , den 12 . Juny 1804.
Wichel Moses.

7 . Bry der am zten May angefangen ««
und nunmehr » beendigten Ziehung zter Elast«
2osirr Lotterie sielen in unserm CIssteu -Lotterie»
Einn -chme- Comtoir folgende Gewinne , als auf
No . 21730 — 202Rthlr ., 44517 -— 2orrRthlr . ,

25 . Pp PP . ) S452S
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»452 -l — 200Rthkv. , 44523— 100 Rthlr. ,71029 — 100 Rthlr. , 799-s — 100 Rthlr .,16443 — 50Mir ., 81Z84 — zoRtlr., 16458,44Z09, 44568, 6873 », 21725, 21740, 71016,- 1550 und 84521 , jrde mit zo Rthlr . Die
übrigen Loose haben ein jedes15Rthlr. gewon»nen. Loose zur isten Claffr 2ister Lotterte findbey nns täglich zn haben. Auswärtige Lieb¬haber belieben sich nur durch Briefe an uns
zu addresfirrn , und können prompter Bedienungversichert sryn.

Gebrüder Reicher in Leer.8. Bry Ziehung brr ztrn Elaste 2vsterBerliner Elasten - Lotterie find unter meinen
Loosen folgende mit Gewinnen herauSgrkom-men , als No. 59121 und 71556 , jede zu 100Rthlr. 59124 und 71549 , jede zu 50 Rthlr.21535 , 46 und9z , jede zu 30 Rthlr. und di«übrigen haben jrde 15 Rthlr . gewonnen. Zue- isten Lotterie , davon die Ziehung der erstenClaff« auf den 23 . Juuy festgesetzt ist , find Soo¬ft in ganzen , halben und vierteln nebst Planevey mir zu haben.

Emde» , de» 12. Zuny 1804.
Z- eod Heyman » ,

König! . Lotterie - Einnehmer.
Nachricht

Vs » derHeevade-Anstatt für dasIahr 1804.
zinste Seebade - Anstalt erreicht ml» jedemDv Jahre einen höher» Grad ihrer Vollkom¬menheit. Die Fehler , welch« im laufenden be¬merkt worden, werden im künftigen so « eit ver-
bessert, als die Lage der Justl und der Fondber Anstalt es erlauben. So ist z. E. von Kö¬nig!. Hochpreißl . Kammer im Frühlings diesesJahres rin Theil der Dünen um baS Badehansmit Holzsaamrn besäet und um da- Eoavers»-tionshauS «in« Anpstanzung von Bäumen ge-ßchehrn.

Den lm Sstsaal herrschenden Ing der Luft-at man dadurch abzuhrlfeaMsucht, daß die
Flügelthüre des Billiards - Zimmers, welch«»ach Osten herausgehrt, vermauert und ber
Ausgang in ein geräumiges Zimmer angebrachtist , welches jetzo neben dem Billiards « Zimmer»ach Norden hin gebaurt und gegen dir Bade-
zeit dieses Jahres fertig wird.Dir Einrichtungen der « armen «nb kalte«Bäder find , « eil fi« gut bekunden, nicht vrr->

Lndert , nur ist die Zahl der Badekutschen denmehret. Die Bewirthung und übrige Unter¬haltung der Gäste, das Abfahrr « der Fäh»,schiffe und dergleichen , richten sich nach demvorigen Jahre, »ur ist zu bemerke« , daßmeh,rerr neue gut eingerichtete Quartirre zu habenund zum Fahren a« Strande ein paar modernebedeckte Stuhlwagen angeschaft find.
An Galanterie- und andern Maaren , diefür «ine Bade - Anstalt paffend find , wird diese-Jahr mehr Urberfluß als Mangel sryn.Um auch für diejenigen zu sorgen , welche,um sich von überstandrnen Krankheitenzu er¬holen , die gesunde reine Luft der Insel, ver¬bunden mit einer unterhaltenden svrgenfteyenLebensweise , genießen wollen, ohne sich eden derBäder bedienen zu « ollen »der nach derNaturihrer Krankheit bedienen zu dürfen , habe ichdafür gesorgt , daß eine wohl versehene Apo¬theke und dir vorzüglichste» Gesundheits - Wäs¬ser , als Pyrmomer und Driburger Stahlbrun-nen , Seltzer und Fachinger Sauer- und Nenn-

borfer Schwrftkwaffer während jetziger Badezeitvorhanden sey« werden.
Urber die Rothwendigkekt, die Seebädernicht leichtsinnig, sondern mit Ueberlrgung, ob

fi« für den Zustand des Badenden paffend find,zu gebrauchen, habe ich schon mrhreremale dasnöthig« gesagt.
Der Aufenthalt auf brr Jnfek , die daseklstwehend« überaus reine Luft , der temperirteDo-ben , der Aufenthalt ans dem Waffe» und de»

Genuß der fröhlichen sorgrfreyrn Unterhaltungpaßt für jeden; der Gebrauch der warmen nüdkalten Bäder aber ist mehr für alle und jede
Constitutionen gleich nützlich , so wie jedes R «,dieament , wenn es zur rechten Zeit angeneadetwird und gegen dir Ursache brr Krankheit die¬
ne» kann , dir vortreflichfien Dienst« leistet und
bey unrichtiger Anwendung zum Tiste werdenkann.

Mer zum besten seiner Gesundheit die Bä¬
be» gebrauchen will , muß , wenn er Nutze« er¬
wartet , 3 dis 4 Wochen dazu bestimmen.Di« jetzig« Badezeit färgt den iz . Juky a»
und kann man sich wegen Bestellung der Arar,
tirre bey dem Bademeister , Wrurgris Bety-Mann, auf Norderneymelden.

Aun«b , den 16. Jun» 1804.
Dtp Usörciusl- Mth YHN HklkM-
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gen « erd«« , zeigen wl» diesen für «ns schmerz,
haften Todesfall ergebenst an.

Wittmund , den io . Juny 1804.
I . E. N . ». Hinckr,

Lieutenant und Postmeister,
für flch und im Namen seiner Geschwister.

Lotterie » Sachen.
1 . Zur Sofien Berliner Lotterie find kn

« einer Einnahme 5087 Rthlr . gewonnen wor¬
den , worunter i Gewinn zu 500 , 1 Gewinn
zu zoo , z Gewinne zu 200 und 2 Gewinne zu
ivo Rthlr . waren. Sur Listen Lotterie, wo¬
von die erst« Elaste den 23 . Juny gezogen wird
und der Plan wie dry voriger Elaste völlig bey-
behalten worden , recommandrre mich ergebenst
mit ganzen, halben und viertel Loosen, auch
Beliebigen Einsätzen zur Zahlen ^Lotterie»

JrsaiaS Meyer,
Kömgl . Lotterie . Einnehmer zu Norden

in de » großen neuen Straße.
2. Bey Ikrhmrg der zten Elaste softer Ber¬

liner Elasten-Lotterie find in unser « Haupt -
Eomtoir folgende Gewinne gefallen , einer der
ansehnlichsten von 5000 Rthlr . auf No . 81322,
«inen von , 000Rthlr . auf No . 56321, drey von
zoo Rthlr . aufNo - 7301, 21473, 56813 . Fünf«
von so » Rthlr . auf No. 7342 , 7386 , 21429^
56870 , 67923. Sieben von 100 Rthlr . auf
No . 733- , 21436 , 33270 , 33286 , 56848,
L79 »5, 81383. Zwölfe von 50 Rthlr . aus No.
21481 , 44037, 44054, 44vü8, 44072, 44100,
- S804. 56391, Ü7904, 73544, 8132- , 81342.
Funfzkhci von zo Rthtr . auf No . 734s 2 »43S,
2143- , 21475, 21480, 33240, 44038, 4408,,
44098 . 6/976 , 735od, 7S5Ü- , 73572, 8,346,
8134S , welch« angeführte Gewinn « eineGmn-
me von 10250Rthlr . , außer di« nicht hierin be¬
merkte iz Rthlr . Gewinne , ausmachen. Di«
Auszahlung nimmt sogleich , >v, de » Einsatz ge¬
schehen , gegen Zurück iefenmg des Gewrnnloo-
se- seinen Anfang. Loose zur i ster. Elast« sistsr
Lotterie, deren Ziehung den zzstrn dieses frstges
fitzt ist , find täglich , nebst Plan gratis , in un¬
firm Haupt Comtsir zu habe«.

Lunch , dt » 12. Zuny 1804.
Joseph Sr Wslff Ballin , König!. Prenst

Elrffen- und Zahlen Lotterie -Sinvehmer.
g . Bey Ziehung der zten Cl ffr find in

«Nsrrm Haupt Eomtoir folgende Numero mit
Gewinne hrraukgkkvmmen, als Nro . 83950 mit

soo Rthlr . , 16302 , 52201 , 83 , Z370S, 74,
Szyio , jedemit ivo Rthlr . , 16341, 49, 32239,
L3735 , 53»oo , jede mit 50 Rthlr . , 1Ü386,
32266 , 53760, 76, 83905 , jede mit 30 Rthlr.
Die Gewinne werden gleich , wo der Einsatz g«,
schehen , anSdezahlt.

Lurich , de» 12 . Juny 1804.
Friblmann Sr Siemon Srökels,

Königl. Lotterie- Einnehmer.
4. Bey Iiehnng der zten Elast« aoster Ber¬

liner Elaste» - Lotterie find in « einHaupt - Com-
tvir folgend« Gewinnst« gefallen , alS : auf
No . 82402 mit roooRthlr . 27281 mit zoo Rthlr.
82408 mit goo Rthlr . 27273 mit 200Rthlr,
27254 und 82495 , jede mit ivo Rthlr . 27257,
82415 , 30 und 77 , jed « mit 50 Rthlr . 28046,
8246s , 91 und - 3 , jede mit 30 Rthlr . Di»
Gewinnst « werden gleich, wo der Einsatz ge¬
schehen ist , ausbezahlt . Loose zur erst,» Elast»
2ist «r Lotterie find in ganzen , halbe« und vier,
teln bey mir zu haben.

Lazarus Meyer Asikenborst,
Königl. Lotterie,Einnehmer in Nord ««»

5. Bey Ziehung derzten Elast 2vst«r Ekafi
sen - Lotterie , Me » in meinem Haupt - Comtoi»
die Gewinne , als No. 26002 mit 500 Rthlr .,
2608 r mit 300 Rthlr . , 26090 mit 2vo Rthlr .,
26024 , 45 und 6737- , jede mit 100 Rthlr . ,
26043 mit zoRthlr . , 26015, 67332, 71, s7375>
und 76 , jed« mit 30 Rthlr . Die übrige» ade»
allemit iz Rthlr. D» Gewinne « erde » so»
glrrch, « 0 der Einsatz geschehe» ist, aus bezahl»»
Kaustoos« find bey mir zu haben.

Wittmund , de» rz . Juny 1804.
Joseph MoseS,

Könkgl. Elast««- und Zahlen-Lotterie- Einnehmer»
6. Bey Ziehung der fünften Elast« 2ost«,

Berliner Clastrn - Lotterie find folgend« Sewin-
n« unter mein« Loos« , als auf No. 21762 , 73
und 71739 — 2ooRthlr . 21761 , 71744 und
71144 — 30 Rthlr . Loos« zur rrsten Elast»
arster Berliner Elasten - Lotterie , derenAtehung
auf Len 2z . Juny d. I . festgesetzt ist , find b«G
mir z« bekommen in ganzen, halbewundviert«!»»

L«er , den rs . Juny izo «.
Michel MoseS.

7. Bey der am izten May angrfangeney
«nd nunmehro beendigten Ziehung zter Elast»
»oster Lotterie fielen in unser« Elaffrn-Lotterie-
Einnahlne -Eomtoir folgende Gewinn », als auß
No . 21730 — 200Rthlr ., 44517 — zooArh !». ,

( No . 2Z. PpPP . ) «452Z
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S4Z2Z — LOS Rthlr « , 4452Z — Ivo Rthlr. ,
7 - 029 — iLv Rthlr . , 7992s — 100 Rthlr . ,
16443 — ZoRtkr . , 81584 — ZvRtlr . , 16458,
445 «9, 44568 , 68731 , Si? 25 , 21742 , 7 ioi 6,
81530 und 84521 , jede mit zo Rthlr . Dir
» drigrn Loose haben ein jedes 15 Rthlr . gewon¬
nen . Loose znr isteu Gaffe Zister Lotterie find
dry uns täglich zu haben . Auswärtige Lieb¬
haber belieben sich nur durch Briefe an uns
zu addresfii en , und können prompter Bedienung
Versichert sryn.

Gebrüder Reicher in Leer.
8 . Bry Ziehung der ztrn Gaffe zoster

Berliner Cleffen - Lotterie sind unter meinen
Loosen folgende mit Gewinnen herausgekom-
men , als No . 59121 und 71556 , jede zu iss
Rthlr . 59 : 24 und 71549 , jrdr zu 50 Rthlr.
71535 46 und 93 , jede zu zo Rthlr . und dir
übrigen haben jede 15 Rthlr . gewonnen . Zu»
Listen Lotterie , davon dir Ziehung der ersten
Claffe auf den 23 . Iuny festgesetzt ist , find Loo¬
se in ganzen , halben und viertel » nebst Plane
- ky mir zu haben.

Emde » , den 12. Iuny 1804.
I csb Heymann,

König ! . Lotterie - Einnehmer.

Nachricht
vsnderSeedadc -Anftakr für dasIahr k 804.

nsre Srebadr - Anstalt erreicht mit jedem
Jahr « einen höher » Grad ihrer Vollkcm«

« enbeit . Die Fehler , welche im laufenden be¬
merkt worden , we den im künftigen so weit ver,
bessert , als die Lage ser Insel Und der Fond
brr Anstalt es erlauben . So ist z . E . von Kö¬
nig !. Hochprrißl . Kammer im Frühlinge dirsrs
Jahres ein Lheil der Dünen um das Badehaus
mit Holzftan eu besäet und um das Csnversa,
tionshaus eine AnpAauzung von Bäumen ge¬
schehen. '

Den im Eßsaal herrschenden Zug der Luft
hat man dadurch abzuhelfen gesucht , daß die
Flügelthäre des BlÜi >: rdL - Ztirmtrö , welche
nach Osten hrrausgehet , vermauert und her
Ausgang in ein geräumiges Zimmer angebracht
ist , welches jetzo neben dem Billiards - Zimmer
nach Norden hin gebaurt und geg ? n die Bade¬
zeit dirsrs Jahres fertig wird.

Die Einrichtungen der warmen und kalten
Bäder find , wrü sie gut befunden , nicht vrr-

L . - - - - -

ändert , nur ist die Zahl der Badekutschen ver¬
mehret . Die Brwirthung und übrige Unter¬
haltung der Gäste , da - Abführen dtr Fähr¬
schiffe und dergleichen , richten sich nach dem
vorigen Jahre , «ur ist zu bemerken , daß meh,
rere neue gut eingerichtete Quartiere zu haben
und zum Fahren am Strande «in paar moderne
bedeckte Stuhlwagrn angrschaft find.

An Galanterie - und andern Maaren , di«
für eine Bade - Anstalt paffend sind , wirb dieses
Jahr mehr Uebrrfluß als Mangel sryn.

Um auch für diejenige » zu sorgen , welche,
um sich von üderstandrnrn Krankheiten zu er¬
holen , die gesunde reme Luft der Insel , ver¬
bunden mit einer unterhaltenden sorgenfrei;«»
Lebensweise , genießen wollen , ohne fich eben der
Bäder bedienen zu wollen oder nach der Notar
ihrer Krankheit bedienen zu dürfen , habe ich
dafür gesorgt , daß eine wohl versehene Apo¬
theke und dir vorzüglich - «« Gesundheits - Wäs¬
ser , als Pyrmvntrr und Driburger Stalldrun-
nen , Seltzer und Fachinger Sauer - und Nrrnu
dorfrr Schwefclwaffer während jetziger Badezeit
vorhanden sey» werden.

Urber die Nothwendigkeit , die Seebäder
nicht leichtsinnig , sondern nut Ueberlegung , oh
sie für den Zustand des Badenden passend find,
zu gebrauchen , Hab« ich schon mehreremake das
nöthige gesagt.

Der Aufenthalt auf der Insel , die daselbst
wehendeüberaus reine Luft , der temperirteBo¬
den , der Aufenthalt aus dem Wasser und der
Genuß der fröhlichen sorgrfreyrn Unterhaltung
p ßt für jeden ; der Gebrauch der warmen lin¬
ks! ren Bäder aber ist nicht für alle und jede
Constitutionen gleich nützlich , so wie jedes Me-
dwr ment, , wenn es zur rechten Zeit ange >venbtt
wird und gegen die Ursache der Krankheit die¬
nen kann , dir vsrtreflichsten Dienste leistet und
bry unrichtiger Anwendung zum Gifte wrrden
kann . ,Wrr zum besten feiner Gesundheit die Ba¬
de - gedrouchen will , muß , wenn er Nutzen er¬
wartet , Z bis 4 Wochen dazu bestimmen.

Die jetzige Badezeit säugt den iz . Jüky an
und kann man sich wegen Bestellung der Qu" -
tierr bry dem Bademeister , MNirgns Bety-
mann , auf Nvrdermy melden»

AckstÄ , den rS . Iuny 1804.
Der Usckciuat - Isath von HaleN.
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